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Die weibliche Hörgeräte-Akustik

weil Frauen 
besondere 
Hörgeräte
brauchen

...

Können Hörgeräte männlich sein? Und brauchen Frauen deshalb 
besondere Hörgeräte? Ja, denn viele Funktionen von Hörgeräten 
wurden auf der Basis von Messwerten des männlichen Gehörs 
entwickelt. mona&lisa bietet deshalb eine spezielle Auswahl 
von Hörgeräten an, die das weibliche Gehör am besten unter-
stützen können.

Jetzt Te
rmin 

vereinbaren! 

Telefon 

841 862 22

Die weibliche Hörgeräte-Akustik

Unter den Eichen 97 · Eing. Drakestr.
berlin@monalisa-hoeren.de
www.monalisa-hoeren.de

12203 Berlin Lichterfelde-West

 Gehöranalyse
 Gehörtraining
 Hörgeräte
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DOCHOWs Küchen mit Geschmack
Steglitzer Damm 96 (S-Bhf. Südende)
12169 Berlin
Tel. 030 92123331
kuechen@dochow.berlin

Küchendesign made in Germany

Bitte vereinbaren Sie einen 
persönlichen Beratungs-Termin.

35 Jahre Erfahrung
familiengeführt

kompetent & zuverlässig

Wir wünschen eine Wir wünschen eine 
schöne Adventszeit, schöne Adventszeit, 

besinnliche Weihnachten besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr.und ein gesundes Neues Jahr.

www.kuechenmitgeschmack.de

Olaf, Angela & Jan-Patrick Dochow

KOCHEVENTS mit  
Entdecken Sie die köstliche Welt des 
Dampfgarbackofens im Alltag!
Erleben Sie unsere einzigartigen Kochevents und lassen 
Sie sich von neuen Geschmackserlebnissen verzaubern. 
Jetzt teilnehmen und kulinarische Freude erleben!

pro Pers. 
€ 30,- all inkl.
max 10 Pers.
Anmeldungen an 
a.dochow@dochow.berlin

22.11. - Start 18 Uhr

Ihre kleine Weihnachtsfeier im KüchenstudioMit Familie, Freunden oder Kollegen gemeinsam kochen und im Anschluss gemütlich miteinander essen...
für 8-10 Personen - 3-Gänge-Menü - Preis auf AnfrageFragen Sie gerne unverbindlich an.



Car-Service-
Zehlendorf.de

Kfz-Meisterwerkstatt
Kleinmachnower Weg 3

14165 Berlin
030-815 62 43

- Spezialisiert auf US-Fahr-
zeuge der letzten 20 Jahre

- Typenoffene 
Meisterwerkstatt

- Große Hebebühne: 
Reparaturen 

von Transportern und 
Wohnmobilen möglich

- Modernste Hard- und 
Software zur Fehleranalyse 

vorhanden

www.car-service-zehlendorf.de

Ihre Kfz-Werkstatt im Süden Zehlendorfs

Die Freiheit zu reisen ... RREEIISSEEMMOOBBIILLCCEENNTTEERR
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Ihr neuer 
Wohnmobil-Spezialist 

Beratung - Neuwagenverkauf  
Werkstatt - Service - Zubehör

Kleinmachnower Weg 1
14165 Berlin-Zehlendorf
Tel. 030 69 200 465
Mo-Fr 9 bis 16 Uhr und nach Vereinbarungwww.womo-bb.de

Vertragshändler

Jeder Hundebesitzer kennt das. Eine 
schlammige Pfütze, ein dreckiger Laub-
haufen oder ein morastiger Tümpel rei-
chen bereits aus - und 
der eben noch so saube-
re und wohlriechende 
Wuffi verwandelt sich 
in eine müffelnde und 
unansehnliche Version 
seiner selbst. Wer seinen Vierbeiner 
nicht in den eigenen vier Wänden in 
die Badewanne heben möchte, kann ab 
diesem Jahr auch gern den "Dog Wash" 
benutzen. Er ist in Lankwitz an der "IMO 
Car Wash" Autowaschstraße zu finden.

So mancher Vierbeiner mit langem Fell 
zieht den Dreck einfach magisch an. Damit 
sich nicht der halbe Wald in der eigenen 
Wohnung wiederfindet, tut es Not, den 
eigenen Hund ab und an einer rustikalen 
Wäsche zu unterziehen. Das gelingt im ei-
genen Badezimmer mitunter nicht ganz so 
einfach. Oft muss danach auch gleich noch 
das Bad einer Grundreinigung unterzogen 
werden.

Eine probate Alternative bietet seit An-
fang des Jahres die "IMO Car Wash" Wasch-
straße in Lankwitz an. Hier gibt es nun eine 
separate Wanne für alle Hundegrößen, in 
die sich der eigene Vierbeiner ohne großen 
Aufwand hineinführen lässt. 

Zur "Dog Wash Anlage" gehört nicht 
nur das metallene Waschbecken, sondern 
auch ein Bildschirm, auf dem sich die ver-
schiedenen Waschschritte auswählen und 
starten lassen. So ist es ein Leichtes,  das 
eigene Tier nur mit der Wasserdusche zu 

behandeln oder auch noch gezielt Sham-
poo und Conditioner hinzuzuschalten. Auf 
Wunsch arbeitet die Anlage auch gezielt 

mit einem Floh- oder Ze-
ckenshampoo. 

Nach der Rundum-
wäsche kommt es für 
den Vierbeiner zu einem 
Wohlfühlprogramm der 

besonderen Art: Ganz zum Schluss kann 
der Hund sogar trockengeföhnt werden.

Die Betreiber der Hunde-Waschanlage 
gehen von einem Zeitaufwand von etwa 20 
Minuten bei einem großen Hund aus. Auch 
der Preis berechnet sich nach der Größe des 
Vierbeiners. Für eine tierische Wäsche samt 
Trocknung werden zwischen 7 und 15 Euro 
fällig. Wer gerade kein Bargeld mit dabei 
hat, kann gerne kontaktlos bezahlen.

Ganz wichtig ist: Ein Termin muss für 
die tierische Hundewäsche nicht vereinbart 
werden. Wer zuerst kommt, darf seinen 
Vierbeiner auch als Erstes wieder in einen 
ansehnlichen Zustand zurückversetzen. 
Eine Benutzung der "Dog Wash Station" ist 
aber nur während der normalen Öffnungs-
zeiten der Autowaschanlage möglich. 

Waschstraßen von "IMO Car Wash" gibt 
es bereits seit 57 Jahren. Das Unterneh-
men gibt bekannt, dass die 280 Anlagen 
in Deutschland nach und nach general-
überholt werden und ein Rebranding er-
fahren. Dabei sollen weitere Anlagen in 
ganz Deutschland mit einer eigenen Hun-
dewaschanlage ausgestattet werden. Bis es 
soweit ist, wird die Anlage in Lankwitz noch 
eine Weile den Status des Besonderen be-
halten. (Text: CS / Fotos: IMO Deutschland)
                                                                                 
Info: IMO Car Wash, Siemensstraße 13-16, 
12247 Berlin, www.imocarwash.com/de/

Sauberer Bello
Waschstation für Hunde
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Rufen Sie uns an!
Tel.: 030 2357161-0
(Berlin-Wannsee)

www.fain-baugesellschaft.de

Sie möchten Ihre Villa  
verschönern?
 
Wir sind für Sie da bei  
Sanierungen und Dachausbau.

Sie haben ein SPANNENDES THEMA fUR ZEHLENDORF AKTUELL?

Senden Sie uns Infos per Mail: info@zehlendorfaktuell.de 

..

Verwöhnen, Waschen 
und Föhnen: Dog 
Wash in Lankwitz
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Die Gourmet-Gans
Schlemmen im Haus Sanssouci

Seite 4 - Wannsee

Sobald es November wird, entwickeln 
die Berliner und Brandenburger einen 
ganz besonderen Appetit: Ein knusp-
riger Gänsebraten soll 
auf den Teller kommen, 
schön mit Rotkohl, Klö-
ßen und brauner Sauce. 
Im Haus Sanssouci hat 
die Gänsesaison bereits 
begonnen. Wer eine Gourmet-
Gans bestellt, darf zu viert 
am gedeckten Tisch Platz 
nehmen - und ordentlich 
schlemmen.

Das Haus Sanssouci ist eine 
ganz wunderbare Adresse, um 
stilvoll in Zehlendorf essen zu gehen. 
Das Restaurant ist am Heckeshorn am Gro-
ßen Wannsee zu finden, gleich neben dem 
Haus der Wannsee-Konferenz und dem 
Flensburger Löwen. Inhaber Thomas Brock-
mann hat das Haus Sanssouci zu einem à-
la-Carte-Restaurant gemacht, das mit einer 
feinen regionalen Küche und einer kleinen 
Karte überzeugt. 

Hier bekommt der Gast Klassiker wie 
die Rinderroulade „Hausfrauen Art“, die 
Berliner Blutwurst mit Schmorzwiebeln 
und Kartoffelstampf, die knusprige Bau-
ernente oder das Wiener Kalbsschnitzel 
serviert. Außerdem gibt es frisches Zander-, 
Steinbutt- oder Lachsfilet direkt vom Grill, 
ein Weidelammrückenfilet in Kräuter-Senf-
kruste, aber auch eine umfangreiche Wild-
auswahl vom Edelgulasch aus der Hirsch-
keule über den Wildschweinbraten in 
Cassisrahm bis hin zum Hirschkalbsrücken 
in Pfifferlingssoße.

Thomas Brockmann: "Wir werden gern 
für Feiern aller Art gebucht. Unser Haus 

bietet dafür mehrere passende Räumlich-
keiten wie etwa unseren Wintergarten, den 
Großen Saal, die Dachterrasse, die Seeter-

rasse oder das Sommer-
restaurant.“

In den letzten Wo-
chen des Jahres steht 
aber vor allem der knusp-
rige Gänsebraten auf 

dem Wunschzettel der Gäste ganz 
weit oben. Bereits im Oktober 

werden die ersten kompletten 
Gänse am Tisch tranchiert: 
Viele Familien nutzen die Ge-
legenheit, um sich über Brust 

oder Keule einmal wieder am 
Restauranttisch zu treffen.

Küchenchef Daniel Wille sorgt 
dabei dafür, dass jede Gans perfekt gelingt 
und die Gäste schlemmen können, ohne 
selbst stundenlang in der Küche stehen zu 
müssen: "In den letzten Jahrzehnten habe 
ich bestimmt bereits mehrere tausend 
Gänse zubereitet. Zurzeit setze ich auf eine 
Zubereitungsweise, die sich an der klassi-
schen Pekingente orientiert. Unsere Gänse 
werden mit Äpfeln, Zwiebeln, Karotten und 
Beifuß gefüllt. Zubereitet wird die Gans 
bei geringerer Temperatur bei längerer 
Verweildauer im Ofen - bei 130 Grad und 
nicht wie sonst üblich bei 180 Grad. Kurz 
vor dem Ende heizen wir den Ofen noch 
einmal bei trockener Luft auf 200 Grad 
hoch, um für eine besonders knusprige 
Haut zu sorgen. Man muss natürlich ganz 
klar sagen, dass unsere Geräte deutlich 
mehr Power haben als der Backofen in 
den eigenen vier Wänden. Übrigens: Wer 
sich eine essbare Füllung etwa auch mit 
Maronen wünscht, kann das gerne bei der 
Reservierung mit angeben."

Endlich:
Die Gänsesaison hat 
wieder begonnen!

NEUNEU
Indisches und 

singapurisches 
Restaurant

Spanische Allee 112
14129 Berlin

 

Montag bis Sonntag
12-22:30 Uhr

  

Telefon: 030-80401600 www.saanjh.de

MITTAGSANGEBOTE
mit Vorspeise, 
Suppe und Brot

AUTHENTISCHE KÜCHE
SPEZIALITÄTEN 

AUS INDIEN UND SINGAPUR

GROSSE CoCKTAIL-KARTE

Online bestellen 
und abholen

FEIERN SIE WEIHNACHTEN 
IM SAANJH

Weihnachts-Menü
Große Auswahl Vor- und Hauptspeisen

Reservieren Sie zu den Feiertagen!

Karriere machen in einem Unternehmen mit Historie: stetige 
Weiterentwicklung, attraktive Vergütung und kollegiale Atmo-
sphäre gehören hier zum Alltag. 
An unserem Standort Ludwigsfelde stellen wir ein:

• Elektriker / Vorarbeiter w/m/d 

• Mitarbeiter Ladekolonne w/m/d

• Schlosser / Handwerker w/m/d 

• Kranmonteur w/m/d

• Maschinenbauingenieur w/m/d

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
 international renommierten Unternehmen mit vielen Benefi ts.

Interessiert? Einfach bewerben: amber.metz@wf-ib.de. Ihre 
Fragen beantwortet gern Amber Metz unter 069 – 7929 216. Wir 
freuen uns auf Sie!

Baugeräteservice   |   Straße der Jugend 58   |   14974 Ludwigsfelde

Mit W&F die Zukunft verändern!



Öffnungszeiten:
MO  10-22 Uhr      
DI        16-22 Uhr
MI - SO  10-22 Uhr
Reservierung erbeten. 

www.ballerino-stahnsdorf.de

 Verschiedene Räumlichkeiten für Ihre Feier...
Ihre Familie Vogl & das Ballerino-Team freuen sich auf Ihren Besuch!

PIZZA – PASTA – CAFE – FRÜHSTÜCK ab 10.00 Uhr

Osteria Ballerino 
Ruhlsdorfer Str. 14-16
14532 Stahnsdorf
Tel. 03329 698 51 50
Email: info@ballerino-stahnsdorf.de 

Feiern Sie gerne in der 
Weihnachtszeit bei uns... 

- mit Familien, Freunden 
oder Kollegen.

UNSERE ARTIKEL - TERMINE - FOTOS     WWW.ZEHLENDORFAKTUELL.DE

Offiziell beginnt die Gänse-Saison erst 
am Martinstag am 11. November. Restau-
rantleiter Michael Thiemann: "Bei uns im 
Haus Sanssouci gibt es aber keine zeitliche 
Begrenzung. Ente haben wir das ganze Jahr 
über auf der Karte. Wir hatten  schon Gäste 
bei uns, die bereits im August nach der ers-
ten Gans gefragt haben - das machen wir 
gern möglich. Die Gänsezeit beginnt bei 
uns ganz regulär erst im Oktober - und sie 
reicht bis in den Fe bruar hinein. Man merkt 
es deutlich: Sobald die Temperaturen sin-
ken und das Wetter herbstlich wird, ent-
wickeln unsere Gäste einen leidenschaftli-
chen Appetit auf einen frisch zubereiteten 
Gänsebraten. In den letzten Jahren haben 
wir stets etwa um die hundert Gänse in der 
Woche geschoben, im Dezember zieht die 
Nachfrage aber noch einmal deutlich an."

Die Gänse, die im Haus Sanssouci auf 
den Teller kommen, stammen in diesem 
Jahr vor allem aus der Freilandhaltung 
eines Betriebes aus der Region Hannover. 
Die verwendeten Bio-Gänse hingegen 
kommen von zertifizierten Höfen rund um 
Hamburg.

Küchenchef Daniel Wille: "Gerade im 
letzten Jahr hatten wir eine sehr schwierige 
Versorgungslage. Da haben wir auch auf 
Biogänse aus Polen, auf die Oldenburger 
Vierkorngans und auf frische Gänse aus 
Mecklenburg-Vorpommern zurückgegrif-
fen. Dieses Jahr vertrauen wir vor allem auf 
zwei Lieferanten, die gut aufgestellt sind. 
Auffällig ist, dass immer mehr Kunden ge-
zielt nach Bio-zertifizierten Gänsen fragen."

Wer eine Gourmet-Gans für vier Perso-
nen anfragt, die es übrigens nur auf Vorbe-
stellung gibt, zahlt 156 Euro. Die Gans wird 
just in time direkt an Tisch tranchiert - klas-
sisch so, dass jeder Gast eine Keule und ein 

Stück Brust bekommt. Dazu gibt es hausge-
machten Rot- und Grünkohl, Kartoffelklöße 
und eine aus den Karkassen gezogene, un-
fassbar geschmacksintensive braune Soße. 

Daniel Wille: "Unser Grünkohl ist 
wirklich eine Delikatesse. Etwa 30 Prozent 
unserer Gäste können sich aber nicht wirk-
lich für Grünkohl begeistern. Gern bieten 
wir stattdessen Rosenkohl an, wenn es ge-
wünscht wird."

Restaurantleiter Michael Thiemann: 
"Unsere Gourmet-Gans ist ein wunderbares 
Essen für ein besonderes Familienevent. 
Gerade um die Weihnachtszeit nutzen vie-
le Familien die Gelegenheit, ihre Lieben 
bei einem Gänseschmaus wiederzusehen. 
Auch viel Berliner Prominenz kehrt dann 
bei uns ein. Die Nachfrage nimmt stetig zu. 
Es eilt uns der Ruf voraus, dass wir für den 
Gänsebraten die passende Location im Ber-
liner Süden sind. Wer alleine, zu zweit oder 
zu dritt kommt, kann natürlich auch gern 
einen Gänsebraten-Teller mit Brust oder 
Keule bestellen. Als Nachtisch empfehlen 
wir unsere leckeren Marzipan-Butter-Brat-
äpfel mit Vanillesoße und Vanilleeis."

Eine große Nachfrage gibt es nach 
"Gans to Go" - wahlweise kalt für die einfa-
che Zubereitung zu einem späteren Termin 
und im Verbund mit einem Liter kräftiger 
Soße und gern auch mit allen Zutaten. Wer 
die Gans seinen Gästen sofort kredenzen 
möchte, kann sie auch heiß und servier-
fertig bestellen. Das Restaurant hat von 
Mittwoch bis Sonntag ab 12 Uhr geöffnet.  
(Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Haus Sanssouci, Am Großen Wann-
see 60, 14109 Berlin, Tel.: 030-8053034, 
https://web.haussanssouci.com/unser-
haus/

W W W.K A E LT E LO U N G E.D E

K Ä L T E K A M M E R 
I N  S T E G L I T Z

Einfach online Probe-
Termin vereinbaren!

Bornstraße 2 · 12163 Berlin
030 – 46 99 61 40 · hallo@kaeltelounge.de

    
Erlebe die natürliche 
Kraft der Kälte. 

Dein Stoffwechsel kommt 
in Schwung, Schmerzen 
und Entzündungen gehen 
zurück und Dein Immun-
system wird gestärkt. 

Dein Stoffwechsel kommt 
in Schwung, Schmerzen 
und Entzündungen gehen 
zurück und Dein Immun-
system wird gestärkt. 

ERLEBE

3 MINUTEN3 MINUTEN
BEI -150°-150°

Er kann fliegen.

Und mit stressigen

Situationen umgehen. Das ist in seiner
Persönlichkeit

verankert.

P o t e n z i a l a n a l y s e

www.potenzialanalyse.orgwww.potenzialanalyse.org

W I R T S C H A F T S P S Y C H O L O G I NW I R T S C H A F T S P S Y C H O L O G I N
J O H A N N A K Ö P P I N G

EXKLUSIVES PERSONAL TRAINING STUDIO
 

 INDIVIDUALISIERTE WORKOUTS 
 

PROFESSIONELLE ANLEITUNG 
 

KLEINGRUPPEN PERSONAL TRAINING

VIS PERFORMANCE
PERSONAL TRAINING

 

Bahnhof Onkel-Toms-Hütte
Ladenstr .  53,  14169 Berl in

www.vis-performance.com



Gary Fleischer ist so etwas wie der Berli-
ner "Lego-Man". Er nutzt die Bausteine 
von Lego und anderen Klemmbaustein-
Herstellern, um auf vier 
Quadratmetern Fläche 
ein maßstabgetreues 
Abbild der Berliner City 
im Kleinen entstehen 
zu lassen. Das Beson-
dere am Miniatur-Stadtzentrum 
ist, dass es hier keine einzige 
Baustelle mehr gibt: Gary 
Fleischer hat alle Projekte 
bereits zukunftsweisend zu 
Ende gebaut.

Was wird aus kleinen Jungs, die 
sich nie wirklich von ihrer Lego-Kis-
te mit lauter bunten Klemmbausteinen 
getrennt haben? Sie beginnen plötzlich 
damit, im viel größeren Maßstab kreativ 
zu werden, um Projekte zu realisieren, die 
sich vorher kein Mensch vorstellen konnte.

Gary Fleischer ist 34 Jahre alt und 
wohnt zusammen mit seiner Frau und bald 
vier Kindern in Lankwitz in einer Reihen-
haussiedlung. Der Vorgarten, der Flur, die 
Küche und das Wohnzimmer - alles sieht 
bei ihm genauso aus wie man sich das bei 
jeder anderen Familie in der Nachbarschaft 
auch vorstellen würde. Ganz anders schaut 
es aber aus, sobald man die Holztreppe in 
den Keller hinabsteigt. Den Keller hat sich 
Gary alias BrixxBerlin (3.700 Follower auf 
YouTube) zu einer Miniatur-Kreativwerk-
statt umgebaut.

Auf einer Holzplatte mit vier Quadrat-
metern Fläche ist in den letzten Monaten 
ein getreues Abbild der Berliner Innencity 
entstanden - in 3D und komplett aus den 

Klemmbausteinen verschiedener Herstel-
ler gefertigt. Man sieht das Brandenburger 
Tor, den Alexanderplatz mit dem Fernseh-

turm, den Berliner Dom, 
die Humboldt Universität 
und viele Dutzend weite-
re Sehenswürdigkeiten 
mehr. Tatsächlich kann 
man Stunden damit 

verbringen, jedes Detail der Mi-
niaturstadt in Augenschein zu 

nehmen.
Jede einzelne Straße ist 

akribisch aus bunten Plastik-
steinen nachmodelliert wor-

den und gefühlt jeder Baum 
findet sein grünes Äquivalent auf 

dem City-Modell. Über 250.000 Stein-
chen wurden bereits verbaut, um einen 
Innenstadtnachbau im Maßstab 1:1.250 
entstehen zu lassen. 

Der Neuköllner Gary Fleischer, der be-
reits seit zwölf Jahren in Steglitz lebt: "An 
meinem Berlin-Modell arbeite ich bereits 
seit August 2020. Das Modell reicht von 
der City-Ost am Alexanderplatz bis zur City 
-West rund um den Potsdamer Platz. Viele 
haben sich gewünscht, dass ich auch noch 
die Siegessäule mit einplane, aber das 
habe ich verworfen. Dann müsste ich den 
Tierpark mit abbilden - und der ist deutlich 
größer, als sich das die meisten Berliner 
vorstellen. Die Miniaturbäume sind noch 
dazu unfassbar zeitraubend zu montie-
ren." Auch der Bahnhof Zoo konnte so nicht 
mehr integriert werden.

Gary Fleischer: "Angefangen habe ich 
mit dem Bauen übrigens am Branden-
burger Tor. Danach ist es eskaliert. Ich habe 
dann als Erstes nachgemessen, wie groß 

Berlin ganz klein
Stadtzentrum ohne Baustellen

Gary Fleischer baut 
Berliner City 

im Kleinen nach!

Seite 6 - Steglitz



die Platte werden darf, damit sie noch in 
meinen Keller passt.  Sie misst jetzt 2,25 
x 1,50 Meter. Der ursprüngliche Plan, aus 
unserem Keller einen Partykeller zu ma-
chen, war damit sofort vom Tisch."

Gary Fleischer kommt aus dem Grafik-
Design: "Ich war schon immer sehr kreativ." 
Vom Dinge-nachbauen-mit-Klemmbaustei-
nen kommt er aber trotzdem nicht los: "Ich 
war zwei Mal bei RTL in der Sendung 'LEGO 
Masters' mit dabei. Extra dafür hatte ich 
meine Bausteinkiste aus meiner Kindheit 
wieder hervorgekramt, um den Alexander-
platz stark verkleinert nachzubauen."

Wer auf die Platte mit der Miniatur-City 
schaut, kann sich ganz schnell orientieren, 
weil man als Betrachter das blaue Band 
der Spree oder den Fernsehturm als Land-
marke gleich wiedererkennt. Und während 
man sich staunend diese Miniaturansicht 
anschaut, fragt man sich: Wie wischt man 
hier eigentlich Staub?

Gary Fleischer: "Diese 3D-Ansicht aus 
Klemmbausteinen ist natürlich tatsächlich 
ein einziger, riesiger Staubfänger. Ich ver-
wende sehr große Q-Tipps, um den Dreck 
ganz vorsichtig zu entfernen. Mit dem 
Staubsauger an das Modell heranzutreten, 
wäre viel zu gefährlich."

Bei aller Genauigkeit hat sich der findi-
ge Steinchenstapler eine Freiheit heraus-
genommen: "In meiner Miniaturansicht 
der Berliner City gibt es keine einzige Bau-
stelle mehr. Ich habe sie alle schon fertig 
gebaut. So vollkommen wird Berlin nie-
mals aussehen, ich habe eine idealisierte 
Zukunftsversion erschaffen. Ansonsten ist 
mein Nachbau schon sehr authentisch. Es 
fehlen nur zwei, drei Hinterhöfe." 

Seit Anfang September ist die City-An-
sicht von Gary Fleischer alias BrixxBerlin 
offiziell fertiggestellt. Er sagt: "Ich suche 
jetzt für mein Modell nach einer dauer-
haften Möglichkeit, um es auszustellen, 
sodass jeder Berliner es begutachten kann. 
Perfekt wären wahlweise ein Museum oder 
auch ein großes Einkaufszentrum. Ich muss 
ja in meinem Keller Platz schaffen, um ein 
neues Projekt angehen zu können."

Ein Problem für Gary Fleischer ist, dass 
es in Berlin kaum möglich ist, sein Werk in 
der Szene zu präsentieren: "Die Szene in 
Berlin ist sehr auf Lego fixiert. Da ich auch 

Klemmbausteine anderer Hersteller ver-
wende, darf ich mein Werk in der Szene 
nicht ausstellen. Wir sind gerade dabei, 
einen neuen Verein in Berlin zu gründen, 
um das zu ändern."

Was wäre denn ein würdiges Nach-
folgeprojekt nach der Berliner City? Gary 
Fleischer: "Als nächstes würde ich gern den 
Flughafen BER im gleichen Maßstab ange-
hen. Mal schauen, wie lange ich brauche, 
um hier alle Gebäude und Start- und Lan-
debahnen nachzubauen. Die City habe ich 
noch rein im Kopf geplant, beim BER werde 
ich mir aber vom Computer helfen lassen."

Kann man mit dem Bauen von Minia-
turansichten eigentlich Geld verdienen - 
oder ist es doch eher ein Hobby? Gary Flei-
scher: "Als ich angefangen habe, mit den 
Klemmbausteinen die Wirklichkeit nachzu-
bauen, habe ich nicht an Geld gedacht, das 
habe ich für mich getan. Das reine Hobby 
ist aber spätestens dann immer größer 
geworden, als ich mit Social Media ange-
fangen habe. Bei Instagram folgen mir be-
reits 26.000 Menschen, bei TikTok sind es 
28.000. Jetzt bin ich doch sehr gut in der 
Szene vernetzt, bekomme erste lukrative 
Aufträge und gewinne Sponsoren, die mich 
unterstützen.  Ich wäre früher einmal gern 
Architekt geworden, war aber nie der gro-
ße Mathematiker. So verfolge ich meinen 
alten Traum im Kleinen doch noch weiter."

Und die Zeichen stehen auf Erfolg. 
Zusammen mit  Michael Marston (Stein-
chenexpress) hat Gary Fleischer die Marke 
"BRYX Toys" (www.bryxtoys.com) ins Leben 
gerufen, zu der es heißt: "BRYX hat es sich 
zum Ziel gesetzt, qualitativ hochwertige 
Klemmbausteinprodukte für den euro-
päischen Markt anzubieten, die in enger 
Zusammenarbeit mit Top-Lizenzpartnern 
entwickelt werden. Wir versprechen ein 
aufregendes Sortiment an Produkten, das 
die Fantasie und Kreativität anregt."

Zu den ersten Klemmbaustein-Sets von 
BRYX gehören drei Fußballstadien, die Fuß-
ballfreunde nun in Eigenregie nachbauen 
können. Die passenden Steine und die 
Bauanleitung finden sich in den Sets. So 
können Berliner Fans bereits die Alte Förs-
terei und das Olympiastadion nachbauen. 
Es steht aber auch die Veltins Arena als Bau-
set zur Verfügung. (Text/Fotos: CS) 

Andreas Pappas ist ab dem 1. November 
2023 der neue Chefarzt für die Klinik 
Traumatologie und Orthopädie in den 
Havelland Kliniken in 
Nauen und Rathenow. 
Der Facharzt für Or-
thopädie und Unfall-
chirurgie bringt eine 
ganz neue Operations-
technik mit nach Nauen - die minimal-
invasive AMIS Hüftendoprothetik. Eine 
neue Hüfte wird dabei so schonend 
eingesetzt, dass Komplikationen und 
Infektionen nicht erwartet werden und 
der Patient das neue Gelenk umgehend 
voll belasten kann.

Andreas Pappas (47) stammt aus Grie-
chenland, lebt seit 2005 in Deutschland 
und hat die deutsche Staatsbürgerschaft. 
Er wohnt mit seiner Frau und zwei Töch-
tern in Frohnau und hat hier zuletzt auch 
erfolgreich in einem lokalen Krankenhaus 
gearbeitet. Zum 1. November wechselt er 
nun als Chefarzt in die Havelland Kliniken 
und folgt hier auf Dr. med. Lutz Endler, 
der in den Ruhestand geht. In den Havel-
land Kliniken gibt es somit einen nahtlo-
sen Übergang bei der Leitung der Klinik 
"Traumatologie und Orthopädie" - an den 
Standorten Nauen und Rathenow.

Hier wird sich der neue Chefarzt zu-
sammen mit seinem Team etwa um die 
Sportmedizin kümmern, die spezielle 
Unfallchirurgie mit abdecken und auch Ar-
beitsunfälle als D-Arzt behandeln können. 
Bei der minimalen Fußchirurgie lassen 
sich Fehlstellungen und Krankheitsbilder 
wie Hallux valgus, Hallux rigidus, Meta-
tarsalgie und Hammerzehe behandeln. 
Auch ein Karpaltunnelsyndrom wird in der 
Klinik von Andreas Pappas behandelt.

In Deutschland gilt Andreas Pappas als 
echte Koryphäe für eine ganz bestimm-
te Operationstechnik. Er beherrscht die 
AMIS-Hüftendoprothetik, die für den Pati-
enten viele Vorteile aufweist, wie der neue 
Chefarzt selbst erklärt: "Bei dieser Opera-
tion arbeiten wir von vorne und zwar mini-

malinvasiv. Bei der Methode gehen wir an 
den großen Muskelgruppen vorbei direkt 
ans Gelenk. Wir verletzen den Muskel also 

nicht, sodass er im An-
schluss an die Operation 
auch nicht heilen muss. 
Es kommt bei der Opera-
tion auch nur zu sehr ge-
ringen Blutungen. Das 

führt dazu, dass der Patient sehr schnell 
wieder auf den Beinen ist, bereits am 
zweiten Tag so gut wie keine Schmerzen 
mehr hat und am fünften oder sechsten 
Tag auch schon wieder Treppen steigen 
kann. Ich führe diese spezielle Operation 
bereits seit 2011 durch und bringe 12 
Jahre Erfahrung mit in die Havelland Kli-
niken. Ich habe tausende dieser Opera-
tionen durchgeführt, alleine 350 waren es 
in diesem Jahr. Ein Vorteil ist, dass diese 
Operationsform auch dazu führt, dass ich 
es bislang bei meinen Eingriffen noch 
nicht mit nachfolgenden Komplikationen 
und Infektionen zu tun bekommen habe. 
Die Operation dauert etwa 45 bis 60 Mi-
nuten."

Tatsächlich ist Andreas Pappas inzwi-
schen so bekannt für die Umsetzung der 
AMIS-Hüftendoprothetik geworden, dass 
Patienten aus ganz Deutschland anreisen, 
um sich von ihm operieren zu lassen. Wa-
rum ist diese Operationsmethode dann 
nicht schon lange zum Standard gewor-
den? Andreas Pappas: "Diese Operation ist 
sehr schwierig zu erlernen. Ich habe selbst 
erst bei über einhundert Eingriffen assis-
tiert, bevor ich sie zum ersten Mal alleine 
durchgeführt habe."

Eine neue OP-Technik setzt der frisch-
gebackene Chefarzt auch bei der Knie-En-
doprothetik um. Andreas Pappas: "Bereits 
nach drei bis vier Tagen kann man sein 
Knie bereits wieder um 90 Grad beugen." 

Auch eine Inverse Endoprothetik bei 
der Schulter lässt sich in der Klinik (www.
havelland-kliniken.de) realisieren - etwa 
bei einer schlimm schmerzenden Arthrose 
oder nach Frakturen der Schulter. (Text/
Foto: CS) 

Andreas Pappas 
bringt neue Opera-
tionstechnik mit!

Eine neue Hüfte
Sonderthema Gesundheit
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In der Berliner Straße, nur ein paar 
Schritte von Zehlendorf-Mitte entfernt, 
hat die "Panificio Pizzeria" neu ihre La-
dentüren geöffnet. Wer 
hier einkehrt, bekommt  
ein Frühstück serviert 
oder kann frisch geba-
ckene Pizzen oder einen 
hausgemachten Nudel-
auflauf probieren. In der "Backstube" 
gibt es vor Ort außerdem selbst gebacke-
nes Brot und Brötchen. Keine Frage: Hier 
ist für jeden Kunden etwas dabei.

Die Familienbäckerei Hillmann gab es in 
Steglitz-Zehlendorf 91 Jahre lang. Zuletzt 
haben fehlendes Personal, steigende Prei-
se für die Rohprodukte, eine Dauerbaustel-
le vor der Zentrale am Hindenburgdamm 
und die Explosion der Energiekosten dafür 
gesorgt, dass Matthias Hillmann den Ste-
cker gezogen hat: Der Backbetrieb wurde 
eingestellt. Damit war klar, dass für die Fi-
lialen neue Mieter gesucht werden.

In der Berliner Straße, gleich neben der 
Neuland-Fleischerei Bauch, hat der Mieter-
wechsel bereits stattgefunden. Vor Ort ist 
die "Panificio Pizzeria" eingezogen. Der 
Betrieb versteht sich als vielseitige Kom-
bination aus Frühstücksbetrieb, Pizzeria, 
Backstube und Catering-Service.

Veysal Shukurov betreibt das neue Ge-
schäft zusammen mit seinem Vater Abbas 
Seidov. Er sagt: "Wir sind bereits sehr lange 
in der Gastronomie aktiv. Seit sechs, sieben 
Jahren betreiben wir mit dem gleichen 
Konzept bereits eine Backstube am Bahn-
hof 'Sundgauer Straße', die sehr gut von 
den Anwohnern angenommen wird. Das 
gleiche Konzept setzen wir nun auch in der 
Berliner Straße um. Wir haben die Räum-

lichkeiten umfassend umgebaut und Ende 
Oktober zum ersten Mal die Tür für die Kun-
den aufgeschlossen."

Veysal Shukurov 
ist sehr geschickt mit 
seinen Händen und hat 
handwerklich wirklich 
etwas auf dem Kasten. 
Das Coffee-Bike, das vor 

dem neuen Ladengeschäft steht und das 
man sich für Feiern ausleihen darf, hat er 
selbst gebaut. Das gilt auch für das urige 
beleuchtete Weinwandregal, das in der 
"Panificio Pizzeria" zu bestaunen ist. 

Das gemütliche Geschäft hat in der Wo-
che ab sechs Uhr in der Früh geöffnet, am 
Wochenende und an Feiertagen ab sieben 
Uhr. Veysal Shukurov: "Unser Tag beginnt 
in der Regel mit - Frühstück. Viele Kunden 
schauen bereits früh bei uns vorbei, um an 
den Tischen oder an unserem Tresen den 
Tag mit einem guten Frühstück zu begin-
nen. Wir haben ein kleines Frühstück mit 
Butter, Salami, Käse, Schinken, Marmelade 
und den passenden Brötchen im Angebot. 
Beim großen Frühstück kommen auch 
noch ein Ei, ein Getränk nach Wahl und 
zwei zusätzliche Brötchen hinzu. Wer möch-
te, kann sich ein Omelette bestellen - gern 
mit Sucuk oder mit Tomaten."

Eine echte Besonderheit bei der "Pani-
ficio Pizzeria" ist die Frühstücks-Box zum 
Abholen, die sich in den Größen S bis XL 
ordern lässt. In der liebevoll ausgestatte-
ten Frühstücks-Box ist alles enthalten, was 
man für ein gutes Frühstück benötigt - gern 
auch mit einem Wein oder einem Prosecco. 

Veysal Shukurov: "Die Frühstücks-Box 
wird oft auch von Firmen und Praxen be-
stellt, deren Mitarbeiter eine gemeinsame 
Frühstückspause planen."

Nahversorgung
Neu: Panificio Pizzeria

Leckere Brötchen, 
hausgemachter 

Kuchen, Frühstück!
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Wir reinigen Praxen / Büros zuverlässig!

Fragen Sie direkt an:
0172 972 97 50
info@reinigungsinstitut-berlin.de

Seit 1982 für Modellbahnfreunde tätig

DER LOKSCHUPPEN - Markelstr. 2 (neben Karstadt Schloßstr.) - 12163 Berlin-Steglitz
Tel.: 030 7921465 - E-Mail: lokschuppenberlin@web.de

Mo.-Sa.:  10:00 - 18:00 Uhr - www.lokschuppen-berlin.de

Bei uns finden Sie gebrauchte und neue 
Modelleisenbahnen in allen Spurgrößen 
und von vielen Herstellern. 

Außerdem führen wir Modellautos, 
ein großes Sortiment an Zubehörartikeln 
und Blechspielzeug. 

Wenn Sie etwas Besonderes suchen
beraten wir Sie gerne...

Wir kaufen jede Modelleisenbahn 
und altes Spielzeug an.



kostenloseProbestundeWir freuen unsauf Sie!

BESUCHEN SIE UNS UNTER:
www.ballettschule-vogl.de 030 - 80 10 84 41
CH’BURG/W’DORF: Karlsruher Str. 7a  ZEHLENDORF: Prinz-Fr.-Leopold-Str. 1

Kreativer Kindertanz
Ballett +  Jazz
Streetjazz
Musicaldance

ZUMBA® · Pilates · Yoga

Kursangebote
unserer Partner:

Potsdamer Chaussee 80 ∙ 14129 Berlin
322 90 28 70 ∙ www.orthopaedie-in-berlin.de  

Osteologisches Schwerpunkt- 
und Studienzentrum DVO

Osteoporose, Knochenerkrankungen, Knochenschmerzen, 
Röntgen, DXA-Messung, Ultraschall, MRT, DVT, Labor, 

humangenetische Analysen

Dr. med. Michael Seidel
Praxis für nichtoperative Orthopädie 
und Schmerztherapie, Osteologie

Osteoporoseberatung - Sportmedizin
Manuelle Medizin - Akupunktur 
Spezielle Schmerztherapie - Sozialmedizin

  Hamburger Straße 29, 14532 Stahnsdorf

 03329 698 52 61

www.kuechenbauer-gmbh.de

DIE EINBAUKÜCHEN
WERKAUSSTELLUNG
PLANUNG • LIEFERUNG • MONTAGE

IHR EXKLUSIVES 

KOCH-EVENT

Firmen nutzen auch einen weiteren 
Service der findigen Betreiber: Gern lassen 
sich hier Platten mit frisch aufgeschnitte-
nen und belegten Brötchen bestellen - für 
Meetings, Konferenzen, Geschäftsbespre-
chungen, Firmenfeiern oder andere An-
lässe. Veysal Shukurov: "Hier reicht es aus, 
einen Tag vorher anzurufen. Wir kümmern 
uns um alles, sodass die Kunden ihre Bröt-
chen just in time abholen können. Natür-
lich steht dieser Service auch für familiäre 
Anlässe zur Verfügung."

Die Brote und Brötchen, die bei den 
Frühstücksangeboten zum Einsatz kom-
men, backt die Familie übrigens selbst vor 
Ort. Ganz egal, ob die Kunden ein Weiß-, 
Misch- oder Dinkelbrot mögen, ein Wei-
zenmischbrot mit Kürbiskernen oder ein 
Vollkornbrot mit Haferflocken einkaufen 
möchten: Die neue Backstube kann liefern.

Später am Tag kehren Nachbarn, Pas-
santen und Kunden mit "Kuchenhunger" 
vor Ort ein, um eine Kaffeespezialität und 
ein Stück Kuchen zu genießen. Jeden Tag 
wird etwas anderes gebacken, da gibt es 
den Apfel-Pflaumen-Streuselkuchen eben-
so wie den Mandarinen-Schmand-Kuchen 
oder die Apfel-Pekannuss-Torte. Ganz egal, 
ob Apfeltasche, Franzbrötchen oder Quark-
bällchen: Das Angebot kann sich sehen 

lassen. Mit zwei Tagen Vorlauf können die 
Kunden auch eine individuell gestaltete 
Mottotorte bestellen.

Veysal Shukurov: "Sehr beliebt sind 
auch unsere Börekstangen mit Käse oder 
Spinat."

Wer richtig Hunger mitbringt, kann in 
der "Panificio Pizzeria" richtig reinhauen 
- und Pizza frisch aus dem Pizzaofen be-
stellen. Neben den Klassikern wie Pizza 
Salami oder Pizza Napoli steht auch eine 
Pizza Sucuk auf dem Programm. Auch eine 
vegetarische Pizza lässt sich bestellen. Vey-
sal Shukurov: "Für 42 Euro bieten wir vier 
Pizzen nach Wahl an und spendieren dazu 
eine Flasche Wein oder ein alkoholfreies 
Getränk. Ebenso haben wir jeden Tag ab 12 
Uhr drei Nudelaufläufe im Angebot. Beson-
ders gern mögen unsere Gäste den Nudel-
auflauf mit Champignonsoße."

Schafft es ein Kunde aus der Nachbar-
schaft nicht, selbst in der "Panificio Pizze-
ria" vorbeizuschauen, so gibt es auch einen 
Lieferservice, der sich per WhatsApp beauf-
tragen lässt, aber auch Lieferando, Wolt 
und Uber Eats benutzt. (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Panificio Pizzeria - Pizzeria & Back-
stube, Berliner Straße 19, 14169 Berlin, 
Tel.: 0151-45004440



Liebesliedern erfreut das Ensemble das Publikum. 
Natasha Tarasova singt zur Gitarrenbegleitung ku-
banische und mexikanische Boleros, Bossa Nova 
und mehr. Kosten: 6 € zzgl. Kaffeegedeck 3 €, 
Getränken stehen gegen Entgelte bereit. Einlass: 
14:30 Uhr. Ort: Maria-Rimkus-Haus, Gallwitzallee 
53, 12249 Berlin, Tel.: 030-76683862.

Stahnsdorf: Theater „Grosses Machnow – 
Kleines Machnow“ 
20 Uhr. Nachbarn spielen für Nachbarn präsentie-
ren „Großes Machnow – Kleines Machnow“, Folge 
1: Das Strassenfest von Janosch Kosack. Wenn 
im Lerchenhag, einer typischen Kleinmachnower 
Straße, ein Straßenfest ansteht. Was liegt alles auf 
dem Grill? Wirklich nur Wildschwein? Und kommt 
die russische Putzfrau Olga tatsächlich aus Zossen, 
wie sie permanent behauptet? Wird sie die wahre 
Liebe finden oder nur einen Mann für die Alters-
versorgung? Und was führt der berühmte Sänger 
aus Berlin im Schilde, den es plötzlich auch noch 
auf das Straßenfest im Lerchenhag verschlägt? 
Eintritt 15 € / ermäßigt 8€. Karten: info@nsfn.
eu. www.nachbarn-spielen-fuer-nachbarn.de. 
Ort: Marktplatz Waldschänke, Wannseestraße 21, 
14532 Stahnsdorf. (auch 30.11.)

Kleinmachnow: Michael Krebs „Da muss 
mehr kommen“ Vorpremiere 
20 Uhr. Michael Krebs geht bald auf große „20 
Jahre-Jubiläumstour“. Und bevor er da seine 
größten Hits und seine neuesten Ideen einer 
breiten, unkritischen Masse um die Ohren haut, 
spielt er sie traditionell im Kultraum. Hier, im 
elitären Zuschauerkreis der Kleinmachnower 
Kleinkunst-Avantgarde, wird sich an diesem 
Abend zeigen, welche seiner Kreationen für den 
Sprung in die weite Welt geschaffen sind. Ort: 
Landarbeiterhaus Z200, Zehlendorfer Damm 200, 
14532 Kleinmachnow. www.kult-raum.de.

▶ 25. November (Sa) ◀
Berlin-Zehlendorf: Führung:  
Überraschendes in Dahlem 
10.30 Uhr. Überraschendes in Dahlem: Vom 
Dorfkern durch die Lauben der Freien Universität 
bis zum „Turm der Blitze“. Erleben Sie einen 
interessanten Rundgang durch Dahlems Dorfkern, 
die Freie Universität und zu den Wirkungsstätten 
ehemaliger Forscherinnen und Nobelpreisträger 
wie Lise Meitner, Clara Immerwahr, Otto Hahn, 
Fritz Haber, Albert Einstein, Otto Warburg. Treff: 
Haupteingang U-Bahnhof Dahlem Dorf, Königin-
Luise-Straße, 14195 Berlin, Dauer: ca. 3 1/2 
Stunden, Kosten 12 Euro. Anmeldung erforderlich 
bei Stadtführer Ulrich Thom, www.berlinsicht.de, 
ulrichthom@gmx.de, Tel. 030-3055796.

Berlin-Zehlendorf: Design Weihnachts-
markt mit Wine Wood Creations und 
Aenneberlin 
14-20 Uhr. Auf dem festlichen, privaten und 
exklusiven Design-Weihnachtsmarkt werden 
neue Wohnaccessoires, handgefertigt aus edlen 
Weinkisten, präsentiert. Ein gemütlicher Abend 
mit Bratwurst, Glühwein, Punsch, Crepes. www.
losmartin.de. Ort: Schottmüllerstraße 85, 14167 
Berlin.

Berlin-Steglitz: Zimmertheater Steglitz: 
„Folkshelden“ 
20 Uhr. In den letzten Jahren hatten Rainer 
und Rüdiger – die FOLKSHELDEN – viel Zeit 
gemeinsam im Garten verbracht, um in dieser 
inspirierenden Atmosphäre zwischen Rosen-
blüten und Kartoffelpflanzen neue Stücke zu 

komponieren und Songs zu schreiben. Hier gab es 
die Möglichkeit, Abstand zum Geschehen in der 
Außenwelt zu nehmen und in eine andere Welt 
von Klängen und Poesie, von duftenden Blüten, 
singenden Vögeln, wärmender Sonne, blauem 
Himmel und kalten Getränken, abzutauchen. 
Rainer Eichberger: Gesang und Gitarre, Rüdiger 
Junkereit: Gitarre. Ort: Zimmertheater Steglitz, 
Bornstraße 17, 12163 Berlin. Tel.: 030-25058078. 
www.zimmertheater-steglitz.de.

Kleinmachnow: Charlotte Jonen in Concert: 
Der Klang der Freiheit. Europa und die 
Musik 
20 Uhr. Moderiertes Konzert mit Werken von 
Beethoven, Sarasate, Wieniawski und anderen. 
Mit ihrem Programm „Der Klang der Freiheit“ 
nehmen die Berliner Musiker Charlotte Jonen 
(Violine) und Mikhail Mordvinov (Klavier) ihr 
Publikum mit auf eine musikalische Reise quer 
über den Kontinent. Eintritt: Abendkasse: 15 € / 
Vorverkauf: 12, € ermäßigt 10 €. Online-Tickets: 
www.kleinmachnow.de/tickets. Ort: Rathaus 
Kleinmachnow, Bürgersaal, Adolf-Grimme-Ring 
10, 14532 Kleinmachnow.

Kleinmachnow: Neue Kammerspiele: Max 
Uthoff – neues Programm 
20 Uhr. Kabarettist Max Uthoff kommt mit seinem 
neuen Programm. Worum es tatsächlich geht? 
Vielleicht um Erziehung, Periodenprodukte 
und die Frage, ob der Letzte wirklich das Licht 
ausmacht. Vielleicht um die große Frage, wer die 
Verantwortung für den ganzen Mist trägt. Viel-
leicht wird der Wahnsinn unserer Zeit wieder wie 
gewohnt hinterhältig, absurd, linksextrem und 
albern aufgearbeitet. Tickets: 32 € / erm. 26 €. Ort: 
Neue Kammerspiele, Karl-Marx-Straße 18, 14532 
Kleinmachnow, www.neuekammerspiele.de.

▶ 26. November (So) ◀
Zimmertheater Steglitz: Neues vom  
Plüschtierdoktor (Dr. Hilfmir) 
16 Uhr. Ein Stück mit einem Menschen und vielen 
Puppen und zum Mitmachen. Für Kinder von 3 
bis 7 Jahren und für Erwachsene. Auch Plüschtiere 
haben manchmal Probleme. Wie gut, dass es Dr. 
Hilfmir gibt. Denn der ist Doktor Professor der 
Plüschtier-Problemlösologie. Auch heute sitzen 
ein paar kuschelige Plüschtiere im Wartezimmer 
und erzählen dem Doktor ihre großen und 
kleinen Sorgen. Schaf Billy will Aufmerksamkeit 
für seinen Handstand. Ratte Pepe fürchtet, sie 
wäre unwichtig, weil sie doch so klein ist. Die 
Schildkröte Sir Henry liebt Abenteuergeschichten 
und will ein Held werden. Doktor Hilfmir braucht 
die Mithilfe der Kinder ganz dringend, um die 
Probleme zu lösen. Ort: Zimmertheater Steglitz, 
Bornstraße 17, 12163 Berlin. Tel.: 030-25058078. 
www.zimmertheater-steglitz.de.

Berlin-Steglitz: Bildhafte Geschichten 
18 Uhr. Texte berühmter Autoren, mit Musik vor-
getragen von Thomas Siener. Das Eintauchen in 
die Welt der Bücher ist immer etwas Besonderes. 
Beim Lesen entstehen Bilder im Kopf, die für 
jeden Leser eine ganz individuelle Bedeutung 
haben. Das macht das Lesen so reizvoll. Lassen 
Sie sich von bildhaften Texten verzaubern und 
die Lesung mit schwingender Harfenmusik nach-
wirken. Eintritt: 18 € (16 €) 15 € im Vorverkauf 
bis 21.11.23, Bestellung über info@thomassie-
nerharfe.de, www.thomassienerharfe.de. Ort: 
Schwartzsche Villa, Großer Salon, Grunewaldstraße 
55, 12165 Berlin.

VERANSTALTUNGEN
aus Steglitz-Zehlendorf & dem Umland - mehr auf www.zehlendorfaktuell.de

▶ 19. November (So) ◀
Kleinmachnow: Märchentage: „Märchen 
und Basteln im KuKuWe“ 
15 Uhr. Wie schon in den vergangenen Jahren 
bietet die Kunst- und Kulturwerkstatt Kleinmach-
now e.V. einen gemütlichen Nachmittag mit 
märchenhaften Basteleien. Mit Willy Schediwy & 
Birgit Rubach. Teilnahmebeitrag: 5 €. Anmeldung: 
ines.engesser@gmx.de. Ort: Kunst- und Kultur-
werkstatt Kleinmachnow e.V., Im Meiereifeld 33.

Zimmertheater Steglitz: „Welch tierisches 
Miteinander“ (Berliner Märchentage) 
16 Uhr. Ellen Luckas erzählt Märchen zum Mitma-
chen, mit Akkordeon und Gesang. Das Kaninchen 
will mit Allen in guter Nachbarschaft leben, hat es 
aber auch faustdick hinter den Ohren und erzürnt 
die anderen Tiere. Das Kaninchen hat nicht beim 
Brunnenbau geholfen und trinkt heimlich. Seid 
dabei, wie die Tiere dem langohrigen Wasserdieb 
auf die Schliche kommen. Was meint ihr, wird 
es ihm an den Kragen gehen oder können die 
anderen Tiere ihm verzeihen? 3 bis 6 Jahre. Ort: 
Zimmertheater Steglitz, Bornstraße 17, 12163 
Berlin. Tel. 030-25058078, www.zimmertheater-
steglitz.de.

Berlin-Steglitz: Zimmertheater Steglitz: 
„Hauptsache Brecht“ 
19 Uhr. Eine spannende Brecht-Collage. Sie hören 
Songs, politische Texte zum Nachdenken, Gedich-
te und Anekdoten. Sie sehen szenische Auszüge 
aus Theaterstücken von Brecht. Episches Theater 
mit Hintersinn und Humor. Vorgetragen, gespielt 
und gesungen von Tanja Arenberg, Günter 
Rüdiger und Stefan Kleinert. Ort: Zimmertheater 
Steglitz, Bornstraße 17, 12163 Berlin. Tel.: 030-
25058078, www.zimmertheater-steglitz.de.

Berlin-Steglitz: Songs of Experience – Lie-
derabend mit Ben Connor 
19 Uhr. Der australische Bariton Ben Connor 
studierte Gesang an der Australian National Uni-
versity, wo er Stipendiat des Harmony Endowment 
war. Auf dem Programm stehen die Uraufführung 
von zehn Liedern nach Gedichten von William 
Blake, die op. 50 von Tomasz Kamieniak sowie 
Auszüge aus dem Oratorium Christus von F. Liszt 
sowie weitere englische Lieder. Eintritt: 10 €, 
Karten an der Abendkasse. Ort: Schwartzsche Villa, 
Großer Salon, Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 21. November (Di) ◀
Berlin-Zehlendorf: Akkordeon-Konzert mit 
Martin Heinrich 
19 Uhr. Beschwingte Folklore, nostalgische Chan-
sons und eigenes Liedgut mit Martin Heinrich. 
Ausdrucksstark mit kräftiger Stimme und seinem 
Akkordeon entführt dieser das Publikum in seine 
Welt der Musik, theatral, humorvoll und dunkel-
romantisch. Eintritt frei, Spende erbeten. Ort: 
Nachbarschaftshaus Wannseebahn in Zehlendorf, 
Mörchinger Straße 49, 14169 Berlin.

Berlin-Steglitz: Perspektiven – Gedichte in 
verschiedenen Vertonungen 
19 Uhr. Johannes Brahms vertonte ein Gedicht 
von Mörike als leidenschaftliches Allegro, Hugo 
Wolf als schleppenden Klagegesang. Zelter kom-
ponierte Goethes „Suleika“ als Strophenlied, sein 
Schüler Mendelssohn vertonte es kontrastreich. 
Neben den historisch bedingten Unterschieden 
lassen sich auch solche feststellen, die auf den 
Personalstil oder ein unterschiedliches Textver-
ständnis zurückzuführen sind. Es ist spannend, 

die unterschiedlichen Ergebnisse gegenüberzu-
stellen und so zu einem vertieften Verständnis der 
Texte zu gelangen. Präsentiert werden Lieder von 
Brahms, Schumann, Wolf, Britten und anderen. 
Veranstalter: Duo Liederfieber, Eintritt: 15 € (10 
€), Karten/Infos: info@liederfieber.de, www.lieder-
fieber.de. Ort: Schwartzsche Villa, Großer Salon, 
Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 23. November (Do) ◀
Berlin-Steglitz: Lesung „Das Leben, das 
uns bleibt – Die Goldschmiedin“ mit Tanja 
Steinlechner 
18.30 Uhr. „1945. Als die Russen vor den Toren 
Breslaus stehen, flieht die junge Ruth mit ihrer 
Familie nach Freiburg – mit falschen Pässen, um 
ihre jüdische Herkunft zu verheimlichen. Ihre 
große Liebe Ilan muss Ruth schweren Herzens 
zurücklassen. Vier Jahre später heiratet Ruth in 
eine bekannte Freiburger Juwelierfamilie ein. 
Dort begegnet man ihr abweisend und kühl, die 
Ehe ist unglücklich. Doch Ruth behauptet sich. Sie 
entdeckt ihr Talent für die Goldschmiedekunst, 
ihre originellen Entwürfe sind in der Freiburger 
Gesellschaft heißbegehrt. Als bekannt wird, dass 
das Geschäft durch arisierten Besitz erworben 
wurde, muss Ruth sich entscheiden. Setzt sie alles 
aufs Spiel, was sie sich hart erkämpft hat?“ (Lübbe) 
Eintritt: frei. Um Voranmeldung wird gebeten 
unter Tel.: 030-902992410 oder per Mail: ver-
anstaltung@stadtbibliothek-steglitz-zehlendorf.
de. Ort: Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewald-
straße 3, 12165 Berlin.

▶ 24. November (Fr) ◀
Teltow: 3D-Show: Südtirol & Dolomiten 
20 Uhr. Mächtige Gebirgsstöcke, geheimnisvolle 
Bergseen und spektakuläre Lichtspiele an den bi-
zarren Zacken der Dolomiten haben den 3D-Foto-
grafen Stephan Schulz zu allen vier Jahreszeiten 
begeistert. Eine 3D-Brille erhalten Sie für 1,50 € 
an der Abendkasse. Einlass: 19:30 Uhr. Eintritt: 
VVK 8€ | AK 10€ | Ermäßigt 5€. Karten: Tourist 
Information. Ort: Neues Rathaus, Stubenrauch-
saal, Marktplatz 1-3, 14513 Teltow.

Zimmertheater Steglitz: Beppo Pohlmann 
20 Uhr. „Mit fröhlichen Grüßen“, so heißt das 
neue Album von Beppo Pohlmann. Für alle, die es 
verpasst haben, gibt es einen Abend mit den neu 
produzierten Liedern. Und Beppo singt live, und 
das sogar ohne Mikro. Das kann er, er ist einer der 
Gebrüder Blattschuss und hat die „Kreuzberger 
Nächte“ erfunden, die er auch bei dieser Show 
singt. Beppo covert in seinen Programmen gern 
Lieder anderer Autoren und freut sich, dass er in 
diesem Programm gecovert wird: Beppos „Der 
kleine Vampir“ interpretiert von Tanja Arenberg 
und Günter Rüdiger. Tel.: 030-25058078. Ort: 
Zimmertheater Steglitz, Bornstraße 17, 12163 
Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Dinner Cuit L’Olé im 
Brixen 
20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) Exklusives Dinner im 
Zehlendorfer Güterbahnhof! Die Event-Location 
Brixen bringt das Fine-Dining in 6 Gängen auf 
den Tisch. Das Team von CUIT l´OLÉ schickt Freun-
de und Fremde an reich gedeckten Tafeln auf eine 
kulinarische Reise. Ort: Anhaltinerstraße 7, 14163 
Berlin, www.brixen.berlin.

Berlin-Steglitz: Musikalischer Nachmittag: 
„SonMex Klänge der Karibik“ 
15 Uhr. Mit mexikanischen und kubanischen 



▶ 27. November (Mo) ◀
Berlin-Steglitz: KulturTÜR Salon: Diskus-
sionsrunde „Was ist Heimat“ 
17-19 Uhr. In diesem Format, das von Menschen 
verschiedener Kulturen gestaltet wird, möchten 
wir gemeinsam darüber diskutieren, wie wir es 
schaffen können, dass sich Geflüchtete an einem 
neuen Ort heimisch fühlen. Unsere Projektteil-
nehmenden werden Gedichte und persönliche 
Geschichten zum Thema präsentieren und mehre-
re entstandene Kurzfilme zeigen. Freuen Sie sich 
außerdem u.a. auf Klänge aus anderen Kulturen, 
eine kulturelle Quizshow und eine thailändische 
Meditation. Eintritt: frei. Um Voranmeldung wird 
gebeten: office@drk-berlin.net. Ort: Ingeborg-Dre-
witz-Bibliothek, Grunewaldstraße 3, 12165 Berlin.

▶ 28. November (Di) ◀
Teltower Salon „Das Wasser in unserer 
Region“ 
19 Uhr. „Teltow natürlich“ lädt ein zum Teltower 
Salon. Wir wollen zu unterschiedlichen Themen 
der Nachhaltigkeit ins Gespräch kommen. Im 
Gespräch mit Torsten Könnemann, Technischer 
Leiter der Mittelmärkischen Wasser- und Abwasser 
GmbH (MWA). Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung über Elisabeth Camin. Ort: Philantow 
Mehrgenerationenhaus/Familienzentrum Teltow, 
Mahlower Straße 139, 14513 Teltow. Kontakt: Eli-
sabeth Camin, 03328-444084, e.camin@gmx.de.

Berlin-Steglitz: Figuren-Theater „Der Weih-
nachtsstern“ 
10.30 Uhr. Kombination von Schauspiel und Fi-
gurentheater mit schönen Liedern und Gedichten 
zur Winterzeit für wache Kinder und muntere Er-
wachsene. „Der Weihnachtsstern“ wird erzählt mit 
viel Musik (insbesondere mit Winterliedern), mit 
Gedichten zum Winter, mit schönen Stimmungen, 
es schneit und stürmt und am Ende wird ein 
Weihnachtsbaum geschmückt – das thematisiert 
den Winter und nimmt natürlich auch Bezug auf 
die Tradition der Weihnachtsfeier mit Geschenken, 
Tannenbaum und Lichtern, mit dem Liedersingen 
und Gedichteaufsagen. In erster Linie geht es um 
Hilfsbereitschaft und Sympathie – auch unbekann-
ten Fremden gegenüber. Tickets: 0170-8622742, 
www.puppenspiel-berlin.de. Ort: Schwartzsche 
Villa, Grunewaldstraße 55, 12165 Berlin.

▶ 29. November (Mi) ◀
Berlin-Zehlendorf: Gemeinsam spazieren 
14.30-16 Uhr. Ihr möchtet fit und in guter Gesell-
schaft sein? Dann kommt mit auf unsere Spazier-
gänge durch das schöne Steglitz-Zehlendorf. Wir 
treffen uns jeden Mittwoch um 14.30 Uhr und 
spazieren gemeinsam. Die Route wird vor dem 
Spaziergang abgestimmt, sodass alle die Chance 
haben mitzukommen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, komm einfach vorbei. Veranstalter und 
Treffpunkt: MoKuZ – Das mobile Kulturzentrum 
in Steglitz-Zehlendorf, Mörchinger Str. 49, 14169 
Berlin. Julia Kraus, Tel.: 0176-19119952.

Berlin-Steglitz: Sing mit! – Mit Roland 
Schulz, Vocalcoach und Chorleiter 
17-19 Uhr. Warum die Popsongs, Schlager, Ever-
greens allein zu Hause in der Badewanne singen? 
Lassen Sie ihr Herz kollektiv im Takt grooven! 
Holen Sie sich ein paar Glückshormone und stim-
men Sie mit ein! Roland Schulz hat langjährige 
Erfahrung und Leidenschaft im Vocalcoaching: 
Grundlage für ein spannendes MitSing-Event, 
inklusive Tipps und Anregungen zum Gebrauch 
der eigenen Stimme. Eintritt: frei. Begrenzte Platz-
zahl. Eine Anmeldung wird erbeten unter Tel.: 
030-902992410 oder per Mail an veranstaltung@
stadtbibliothek-steglitz-zehlendorf.de. Ort: 
Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, Grunewaldstraße 3, 
12165 Berlin.

Kleinmachnow: Autorenlesung: „Mann 
wird älter. Beobachtungen am Abgrund“ 
von Manfred Suttinger 
19 Uhr. Der Kleinmachnower Autor und Film-
regisseur liest aus seinem humorvollen Buch 
„Mann wird älter – Beobachtungen am Abgrund“. 
Wie unterscheidet sich das Leben über 60 vom 

Leben davor? Neben Brille und Pille nimmt die 
Vergesslichkeit zu, das Haar wird dünner und 
die Kinder durchschauen den lang gepflegten 
Mythos „Papa kann alles“. Eine Phase des neuen 
Erwachens auch für all diejenigen, die mit diesen 
Männern zurechtkommen müssen. Autorenlesung 
mit Autogrammstunde. Eintritt: 5 €, Karten an 
der Abendkasse. Ort: Rathaus Kleinmachnow, 
Bürgersaal, Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 Klein-
machnow.

▶ 1. Dezember (Fr) ◀
Berlin-Zehlendorf: Adventsmärkte auf der 
Domäne Dahlem (bis 3.12.2023) 
Freitag 14-20 Uhr, Samstag & Sonntag 11-20 Uhr. 
Erstmals ist auch freitags der Markt offen: Ob als 
Afterwork-Event oder als Location für die Firmen-
Weihnachtsfeier oder, um einfach entspannt 
das Advents-Wochenende einzustimmen – ein 
stimmungsvoll weihnachtlich dekorierter Gutshof 
erwartet Groß und Klein. Das gastronomische 
Highlight: Exklusiv für die Domäne Dahlem 
produzierter Bio-Glühwein und Kinderpunsch. 
Dazu werden saisonale Speisen aus der Bio-Gas-
tronomie gereicht. Besucher können sich freuen 
auf tolles Kunsthandwerk an den Marktständen, 
Traktor-Rundfahrten und Kinderprogramm. 
Eintritt: 3,50 Euro Erwachsene, ermäßigt 2 Euro; 
Kinder bis 12 Jahre frei. Online-Tickets unter www.
domaene-dahlem.de. Ort: Domäne Dahlem, 
Königin-Luise-Straße 49, 14195 Berlin.

Zimmertheater Steglitz: Theater-Premiere 
„1x Himmel und zurück“ – Eine theatrale, 
himmlische Fantasie 
20 Uhr. Ein Mann packt seinen Koffer, verabschie-
det sich von seiner Frau und macht sich auf den 
Weg in den Himmel. Der liebe Gott hat ihn als 
Vorlesephilosophen engagiert. Als Gegenleistung 
darf er schauen, wo seine Angehörigen und Freun-
de jetzt leben. Er trifft seinen Vater, seine Tante, 
alte Kollegen und unter weiteren auch seine 
Haustiere. Am Ende bringt ihn der liebe Gott auf 
dem Fahrrad wieder nach Hause. Markus Weiß hat 
für dieses ernstlich humorvolle Solo über einen 
möglichen Himmel das Buch „Wir sehen uns 
wieder“ von Hanns Dieter Hüsch zu einem Thea-
terabend verdichtet. Ort: Zimmertheater Steglitz, 
Bornstraße 17, 12163 Berlin. Tel.: 030-25058078. 
www.zimmertheater-steglitz.de.

Berlin-Zehlendorf: Liebermann-Villa am 
Wannsee: Ein Winter am Wannsee 
17-20 Uhr. Glühwein am Wannsee-Steg, ein 
Spaziergang durch den beleuchteten Birken-
weg, entspanntes Stöbern nach Geschenken im 
Museumsshop und die einzigartigen Werke Max 
Liebermanns bestaunen – all das bietet die be-
sondere Veranstaltung „Ein Winter am Wannsee“. 
Es gilt der reguläre Museumseintritt. Tickets sind 
online und am Abend vor Ort erhältlich. Weitere 
Termine: 15. Dezember und 12. Januar, jeweils 
17 Uhr. Ort: Liebermann-Villa, Colomierstr. 3, 
14109 Berlin.

Berlin-Steglitz: Chris Hyde – Wunderwelt 
der Magie 
19 Uhr. Erleben Sie wahre Wunder direkt vor Ihren 
Augen. In exklusivem Rahmen zeigt Chris Hyde 
spannende und verblüffende Zauberkunststücke, 
gepaart mit Geschichten, die Sie zum Staunen 
bringen. Er liest Gedanken, verblüfft mit Spiel-
karten und lässt Münzen verschwinden. Klassische 
oder moderne Kunststücke – Chris Hyde verleiht 
ihnen seine persönliche Note. Seine Zaubershow 
präsentiert er mit Eleganz, Niveau und Respekt vor 
dem Publikum. Genießen Sie einen zauberhaften 
Abend und tauchen Sie ein in die "Wunderwelt 
der Magie". Eintritt: 20 € (15 €), Karten/Infos: 030 
47488367; tickets@chrishyde.de, www.chrishyde.
de. Ort: Schwartzsche Villa, Großer Salon, Grune-
waldstraße 55, 12165 Berlin.

Kleinmachnow: Pol. Kabarett: Frank Lüde-
cke „Das Falsche muss nicht immer richtig 
sein!“ (auch Samstag) 
20 Uhr. Lüdecke macht politisches Kabarett in 
einer Zeit, in der man sich fragt, was Politik heute 
überhaupt noch ausmacht. Dafür nimmt er auch 
kleinere Anleihen bei der Philosophie. Lüdecke 

© Pressebüro Typemania GmbH

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an 
Weihnachtsbeleuchtung und Weihnachts-Dekoration

Ihr kompetentes, fachmännisches Elektrofachgeschäft
Familienbetrieb - seit über 80 Jahren 
Tel. 030 - 813 21 65         Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr

Wir bedanken uns für Ihre Treue und wünschen 
Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, 

viel Gesundheit und einen 
guten Start in das Neue Jahr!

Ladenstrasse 7-8
14169 Berlin
U-Bhf. Onkel Toms Hütte

Am 3. Advents-Sonntag (17.12.) 13-18 Uhr geöffnet.

ist möglicherweise etwas subtiler, dafür aber 
unterhaltsam. Musik gibt es auch. Eintritt: 24 €. 
Karten: Online-Tickets: www.kleinmachnow.de/
tickets. Ort: Rathaus Kleinmachnow, Bürgersaal, 
Adolf-Grimme-Ring 10, 14532 Kleinmachnow.

▶ 2. Dezember (Sa) ◀
Berlin-Zehlendorf: Chorfest in Onkel-Toms-
Ladenstraße 
10 bis 16 Uhr. Das 3. Chorfest findet in den 
Passagen der Onkel-Toms-Ladenstraße statt. Bisher 
sind 15 Chöre angemeldet: Das Autoquartett, 
der Kleine Chor– Leitung Simone Reifegerste, 
Come Together – Der Berliner Beatleschor – 
Leitung Susanne Finsch, CrelleChor – Leitung 
Gabriele Prahm, WiB – Women in Black – Leitung 
Melissa Wiltzius, Atze-Chor – Leitung Thomas 
Lotz, Chor’R’us – Leitung Christian Ernst, 
Black’n’WhiteVoices – Leitung Julia Grellmann, 
Alors on chante – Leitung Marius Bernard, Singing 
me happy – Leitung Martin Hagen, Downtown 
Vocals – Leitung Matthias Witting, Chorwerkstatt 
Berlin und – Vokalensemble Kammerton – Leitung 
Sandra Gallrein, After Work Chor – Leitung 
Rafael Rodriguez, Chorissimo – Leitung Tal Koch, 
Sonntagssänger der Emmaus-Gemeinde – Leitung 
Peter Uehling. Ort: Ladenstraße am U-Bahnhof 
Onkel Toms Hütte, 14169 Berlin.

▶ 3. Dezember (So) ◀
Berlin-Zehlendorf: Offene Führung im 
Alliiertenmuseum 
15-16 Uhr. 50 Jahre alliierte Präsenz in Berlin 
können Besucher des Alliiertenmuseums kennen-
lernen. Am Sonntag gibt es im Museum in 
der Clayallee 135 einen Rundgang durch die 
Geschichte zu Zeiten der Alliierten. Los geht es 
im früheren Outpost-Kino, dann geht es über das 
Freigelände in die ehemalige Nicholson-Gedenk-
bibliothek. Die Teilnehmer erwartet eine Stunde 
Kalter Krieg in vielen Facetten. Die Führung ist 
kostenlos, um eine Anmeldung wird gebeten per 
E-Mail an booking@alliiertenmuseum.de oder 
telefonisch unter der 030-81819996. Ort: Alliier-
tenMuseum, Clayallee 135, 14195 Berlin.

Berlin-Zehlendorf: Kunsthandwerklicher 
Weihnachtsmarkt (auch 10. +17.12.) 
11-18 Uhr. An jedem Adventssonntag sorgen 100 
Kunsthandwerkende am Mexikoplatz für eine 
weihnachtliche Atmosphäre. Hier findet man 
noch einzigartige, besondere Geschenke – direkt 
aus Künstlerhand und mit viel Liebe hergestellt. 
Wärmende Mäntel, kuschelige Mützen, lustige 
Weihnachtskarten, süße Kindermode, zauber-
haften Schmuck, Holzarbeiten und edle Keramik.
Besondere Präsente für die Allerliebsten sind 
garantiert! Direkt am S-Bahnhof Mexikoplatz. 
www.kunsthand-berlin.de.

▶ 8. Dezember (Fr) ◀
Teltow: Louisiana Hot Jazz Company 
19.30 Uhr. Die im Februar 1992 gegründete Band 
eint die Begeisterung für den Jazz der 10er bis 
30er Jahre des zwanzigsten Jahrhunderts. Die 
Musik der sechs Bandmitglieder um Christian 
Hetz ist fröhlich und handgemacht. Sie spielen 
feinsten Jazz, gern auch mal improvisiert. Eintritt: 
VVK 12 | Ermäßigt 10€ | AK 14€. Karten: Tourist 
Information. Online-Tickets hier. Ort: Bürgerhaus, 
Ritterstraße 10, 14513 Teltow.

▶ 10. Dezember (So) ◀
Berlin-Zehlendorf: Märchenhafter Weih-
nachtsmarkt im Jagdschloss Grunewald 
11-19 Uhr. Nach dreijähriger Pause locken wieder 
zahlreiche Kunsthandwerker, Märchenfiguren, 
Live-Musik und Leckereien auf den Schlosshof 
am Ufer des Grunewaldsees. Glühwein, heiße 
Schokolade und leckere Speisen laden zum 
Verweilen ein. Märchenfiguren wie Frau Holle, 
Hänsel und Gretel und der Froschkönig mischen 
sich leibhaftig und lautstark unter die Besucher. 
Ort: Jagdschloss Grunewald, Hüttenweg 100, 
14193 Berlin.

Noch mehr Termine finden Sie tagesaktuell 
auf www.zehlendorfaktuell.de oder in unserer 
kostenfreien iPhone- & Android-App "Zehlendorf 
Aktuell". Alle Termine ohne Gewähr. 



Das Café Surf Inn direkt an der Lank-
witzer Kirche war viele Jahre lang eine 
echte Institution. Nun ist das Café, 
das zugleich ein Tex-
Mex-Restaurant und 
auch eine Cocktailbar 
ist, umgezogen. Seit 
einem halben Jahr hat 
der Familienbetrieb in 
der Parallelstraße in Lichter-
felde-Ost eine neue Heimat 
gefunden. Der Start ist ge-
lungen - und das Angebot 
vielseitig wie immer. 

Sabine und Rouven Kloss be-
treiben das Café Surf Inn seit 
vielen Jahren. Inzwischen ist auch Sohn 
Nelio in den Familienbetrieb eingestiegen. 
Seit gut einem halben Jahr ist die urige 
Kombination aus Frühstückscafé, Tex-Mex-
Restaurant und Cocktailbar an seinem neu-
en Standort in der Parallelstraße zu finden.

Und das kam so, erzählt Sabine Kloss, 
die alle nur "Bine" oder "Chefin" rufen: 
"Uns gibt es seit dem 31. Januar 1997. 
Damals haben wir unser Café Surf Inn am 
Mariendorfer Damm eröffnet. Nach einem 
ersten Umzug waren wir ganze 15 Jahre 
lang in der Kaiser-Wilhelm-Straße direkt an 
der Lankwitzer Kirche zu finden. Hier wur-
de uns leider der Pachtvertrag nicht ver-
längert - und wir mussten uns nach einem 
neuen Lokal umsehen. Zum Glück haben 
wir einen neuen Standort nah an unserer 
alten Wirkungsstätte gefunden. Seit einem 
halben Jahr sind wir nun in der Parallel-
straße zu finden - und sehr glücklich. Vor-
her gab es hier 40 Jahre lang eine Pizzeria. 
Der Betreiber ist inzwischen 75 Jahre alt, er 

ist in den Ruhestand gegangen."
Vor Ort gibt es 60 Sitzplätze im Inne-

ren und 60 noch einmal draußen vor der 
Tür - wenn das Wetter 
mitspielt. Sabine Kloss: 
"Unsere alten Stammgäs-
te haben es zum Glück 
nicht weit, der Bus hält 
sogar direkt vor der Tür. 

Wir hatten einen guten  Start und 
sind bestens angenommen 
worden. In der Nachbarschaft 
gibt es auch nichts anderes, 
das ist für uns natürlich ein 
Gewinn."

Jeden Tag wird im Café Surf 
Inn von neun Uhr morgens bis 14 

Uhr ein Frühstück serviert. Sabine Kloss: 
"Wir sind ganz bodenständig, bei uns gibt 
es einfach ein klassisches Frühstück. So, 
wie es eben jeder gerne mag."

Was so nicht ganz stimmt. Vor Ort ha-
ben wir jedenfalls eins der besten Bauern-
frühstücke verputzt, die wir jemals serviert 
bekommen haben. Mit perfekt zuberei-
teten Bratkartoffeln und einer besonders 
leckeren Remouladensoße zum Dippen.  

Von Montag bis Donnerstag geht es 
von 12 bis 15 Uhr weiter mit einem preis-
günstigen Mittagstisch - für alle, die Hun-
ger haben, aber nicht selbst kochen wollen. 
Sabine Kloss: "Den Mittagstisch gibt es 
zusätzlich zur Karte. Auch bei diesen Ge-
richten gibt es kein Chichi, wir kochen so, 
wie wir auch Zuhause kochen würden. Da 
gibt es etwa hausgemachte Buletten mit 
grünen Bohnen und Kartoffeln, Nürnber-
ger Rostbratwürstchen mit Sauerkraut und 
Kartoffeln, ein Hähnchenfilet Hawaii mit 
Currysauce oder Fischfilet mit Dillsauce, 

Kultig lecker
Umgezogen: Café Surf Inn

Einzigartige Kombi:
Frühstück, Cocktails, 

Tex-Mex-Gerichte!
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Spannende Weihnachtszeit
GESCHENKTIPP

X-MAS HOCHDRAMATISCH
... spielt am Rande einer großen Stadt in 
einem 24-Geschosser. 24 Etagen, in denen 
reichlich kriminelle Energie gebündelt ist. 
Als verbindendes Element
agiert die Hausmeisterin...

24 Kapitel für 24 Schicksale – 24 Kapitel für 24 Schicksale – 
der etwas andere, reichlich kriminelle der etwas andere, reichlich kriminelle 
Adventskalender, den man auchAdventskalender, den man auch
hintereinander weg als Roman lesen kann.hintereinander weg als Roman lesen kann.

Der Roman von der Autorin und „Mörderischen Schwester“ Andrea Gerecke

Niemeyer Verlag Hameln
ISBN 978-3-8271-9394-0
12 Euro
www.autorin-andrea-gerecke.de

Ein 24-etagiger Kriminalroman im Advent
Sie kennt sich bestens aus in diesem 
Objekt: die Hausmeisterin. 
Jeder Mieter hat Dreck am Stecken, 
mehr oder weniger. Nur ein Strang ist 
noch belebt, in dem alle Wohnun-
gen übereinander liegen. Geplante 
Komplettsanierung, so heißt es. Aber 
eigentlich sollen alle Mieter raus, für 
etwas Neues. Denn das Haus liegt am 
Rande der Stadt und sollte ein Stück 
weit das Wohnungsproblem lösen, 
entwickelte sich indes zum sozialen 
Brennpunkt. Alle klammern sich an 
ihr Zuhause. Ein Umzug birgt für 
jeden Gefahren: 

die Alleinerziehende mit ihren drei 
Kindern, den Trinker, den Sammel-
süchtigen, die kostensparenden 
Rentnerinnen in ihrer Alten-WG, 
das schicke Paar, den Controller mit 
plötzlichen Gewissensbissen, die 
Alternativen und die anderen. Dem 
Vermieter fällt allerlei ein, um seine 
Mieter zu vergraulen. Da streikt der 
Fahrstuhl, das Wasser wird abgestellt 
und der Müllschlucker blockiert… 
Heizung und Strom funktionieren 
zeitweilig nicht… Und dann steht 
auch noch Weihnachten vor der Tür. 
Jeder hat hier eine Leiche im Keller!

Das Galli Theater Berlin präsentiert

DAS MÄRCHENKARUSSELL
Ein großer Spaß für Jung und Alt

Mitspieltheater ab 4 Jahren
ab Dezember

im Locanda 12 Apostoli 
(Forsthaus Paulsborn)

Jeden Samstag 11 Uhr & 13.30 Uhr
Sonntag 13.30 Uhr

Im Programm 
Dezember bis Februar 2024
∞ Dornröschen
∞ Rumpelstilzchen
∞ Der Froschkönig
∞ Rotkäppchen
∞ Schneewittchen
∞ Die Schneekönigin
∞ Die Bremer Stadtmusikanten
∞ Das tapfere Schneiderlein
∞ Frau Holle
∞ Die Weihnachtsgeschichte

Veranstaltungsort:
Locanda 12 Apostoli 

im Forsthaus Paulsborn
Hüttenweg 90 | 14193 Berlin

Kartenreservierung 030-275 969 71
www.galli-berlin.de
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Telefonisch montags-freitags 8-16 Uhr    03322 / 50080 
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Kartoffeln und Salatbeilage."
Bekannt ist das Café Surf Inn vor allem 

für sein Tex-Mex-Angebot. Es gibt Nachos, 
Quesadillas und Fajitas in vielen Variatio-
nen, aber auch hausgemachte Burger und 
verschiedene Steak-Gerichte. 

Sabine Kloss: "Wir machen sogar unse-
re Nachos selbst, die werden jeden Tag vor 
Ort frittiert. Auch auf unsere Soßen sind wir 
sehr stolz."

Bei den Gästen sind auch die spani-
schen Tapas beliebt. Es gibt "Pimentos don 
Padron", "Albondigas en salsa" oder "Papas 
arugadas con mojo verde y rocho", um nur 
ein paar Beispiele aus der Karte zu zitieren. 
Sabine Kloss: "Manche unserer Kunden be-
stellen für sich immer die gleichen Tapas. 
Andere kommen mit Freunden und bitten 
darum, dass wir den ganzen Tisch vollpa-
cken mit lauter kleinen Tapas-Schälchen. 
Jeder probiert dann, was für ihn lecker aus-
sieht. Das ist Food Sharing, ein neuer Trend, 
der in Berlin immer mehr in Mode kommt. 
Wir hatten das aber schon immer."

"Früher" gab es im Café immer einen 
Brunch am Sonntag. Der Brunch würde 
nun am neuen Standort zu viel Platz weg-
nehmen. Aus diesem Grund wurde er nicht 
fortgeführt. Stattdessen wird am Sonntag 
nun von 10 bis 22 Uhr ein Schnitzelessen 
angeboten. Sabine Kloss: "Schnitzel gehen 
immer, wir bieten sie mit Bratkartoffeln 
an. Unsere Portionen sind auch immer so 
gestaltet, dass alle unsere Gäste stets satt 
nach Hause gehen."

Mittwoch und Samstag ist Markt-
tag gleich um die Ecke. Da schauen viele 
Marktbesucher anschließend auf ein Stück 
Kuchen und einen Kaffee in Café Surf Inn 

vorbei. Sabine Kloss: "Selbstgebackenen 
Kuchen haben wir aber jeden Tag mit im 
Angebot. Hier setzen wir auf die Klassiker, 
die jeder liebt. So kann man bei uns Käse-
kuchen, Marmorkuchen oder auch einmal 
einen Kirschstreuselkuchen bestellen."

Im Café Surf Inn arbeiten an die 20 Mit-
arbeiter in einem 2-Schicht-System. Perso-
nalprobleme kennen die Betreiber nicht, 
viele Mitarbeiter sind bereits seit vielen 
Jahren mit an Bord. Dazu zählen übrigens 
auch die Barkeeper, die ihr Handwerk ver-
stehen. Denn vor Ort kann man sich auch 
gern auf einen Cocktail treffen, um mit 
den Freunden oder Freundinnen zu quat-
schen - und dabei einen leckeren Drink zu 
schlürfen.

Sabine Kloss: "Es lohnt sich immer, 
einen Blick auf die handbeschrifteten Schil-
der in unserem Café zu werfen. Es gibt stets 
einen Cocktail der Woche, den wir günsti-
ger anbieten - für nur sechs Euro. Jetzt in 
der Vorweihnachtszeit ist auch unser haus-
gemachter Glühwein wieder ein echter 
Bestseller. Er ist inzwischen so beliebt, dass 
wir ihn in Flaschen abgefüllt zum Kauf an-
bieten."

Die Betreiber sind zufrieden, wie das 
Geschäft am neuen Standort angelaufen 
ist. Sabine Kloss weiß aber: "Gastronomie 
ist natürlich immer abhängig von verschie-
denen Faktoren. Regnet es, gehst du nicht 
raus. Und läuft Fußball im Fernsehen, kom-
men oft nur die Frauen auf einen Cocktail 
vorbei." (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Café Surf Inn, Parallelstraße 11, 
12209 Berlin, Tel.: 030-77205335,  
www.cafe-surf-inn.eatbu.com

24-Stunden-Pflege 
                             im eigenen Zuhause

Pflege aus 
Leidenschaft

Ihr Ansprechpartner: Patrycja Rönnefarth 
Tel.: 030.70093802 / 0163.1441763
www.pflege-aus-leidenschaft.de

bekannt aus

 

 
 
 
 

Batrole  
 

Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG  

 

… wenn das Haus nasse Füße hat … 
 

Potsdamer Str. 16
14532 Stahnsdorf OT Güterfelde

Telefon: 0 33 29/ 69 96 0-00
Telefax: 0 33 29/ 69 96 0-29

Planung + Ausführung: 
 

 Innen-/Außenabdichtung 
 Schimmelbeseitigung 
 Innendämmung 
 Altbausanierung 
 Um-/Aus- und Neubau 
 Wärmebildaufnahmen 
 Statik / Gutachten 
 0 800 / 0 33 55 44 

Potsdamer Str. 16, 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 
 

info@batrole.de 
 

∙ Salzgrotte 
∙ Solegrotte 
∙ Massagesessel

Termin buchen: 
030 644 686 77
Hindenburgdamm 64
12203 Berlin
www.salzundmeer.com

Gönnen Sie sich eine Auszeit 
zum Entspannen, Erholen 

und Kraft tanken

Für Weihnachten: Geschenkgutscheine erhältlich!

www.mineralis.de

Halle 11.2 / 10-18 Uhr



Am Hohenzollernplatz in Nikolassee gibt 
es eine neue Gastronomie. Die "Speise-
werkstatt" hat geschlossen, an ihre Stel-
le ist seit Juli '23 das 
"Ristaurante Belluno" 
getreten. Die Familie Li-
mani bietet vor Ort eine 
ebenso kleine wie auch 
hochwertige Karte mit 
italienischen Gerichten der gehobenen 
Klasse an. Und das "Belluno" hält auch, 
was es verspricht. Zwischen Baby Cala-
maretti auf Beluga Linsen und Loup de 
Mer in der Salzkruste können wir eine 
klare Empfehlung aussprechen.

Der Hohenzollernplatz direkt vor dem S-
Bahnhof "Nikolassee" ist für die Menschen 
aus der Nachbarschaft etwas ganz Beson-
deres. Viele kommen täglich an diesem Ort 
vorbei - etwa, wenn sie die S-Bahn nutzen, 
um zur Arbeit zu fahren. In der Nachbar-
schaft finden sich aber auch viele kleine 
Läden, Cafés und Dienstleister, die dafür 
sorgen, dass rund um den Hohenzollern-
platz ein kleiner lokaler Kiez entstanden ist.

Viele Bewohner aus Nikolassee sind 
in den letzten Jahren gern in der "Speise-
werkstatt" eingekehrt, die direkt am Platz 
eine gehobene und einfallsreiche Küche 
abseits des Üblichen angeboten hat. Doch 
die "Speisewerkstatt" hat ihr Restaurant am 
Platz geschlossen - und viele Nikolasseer 
warteten gespannt darauf, wer sich hier 
wohl als Nachfolger etabliert. 

Nun gibt es eine Antwort auf die Frage: 
Am 4. Juli hat die Familie Limani ihr "Ris-
torante Belluno" in den Räumlichkeiten 
der ehemaligen "Speisewerkstatt" eröffnet. 
Das Restaurant wurde vorsichtig und be-

hutsam renoviert, um es noch gemütlicher 
zu machen - und um ein mediterranes Flair 
zu bieten, wie es die Betreiber aus ihrer 

Heimat kennen.
Vlorian Limani: 

"Mein Vater Adriano 
steht in der Küche, er 
bringt eine 25-jährige 
Erfahrung aus der Gas-

tronomie mit ein. Mein Bruder Sergio und 
ich arbeiten im Service, wir haben bereits 
in den besten Restaurants in Charlotten-
burg und am Kurfürstendamm gearbeitet. 
Vorher haben wir gemeinsam ein Restau-
rant in Lichterfelde-Ost betrieben."

Dass die Limanis Erfahrung mitbringen, 
das merkt man beim allerersten Blick in die 
Speisekarte. Diese fällt nämlich erfreulich 
klein aus. Eine überschaubare Karte ist halt 
immer ein erster Garant dafür, dass in der 
Küche alles wirklich frisch zubereitet wird.

Und so findet man in der Karte klassi-
sche Vorspeisen wie ein Rindercarpaccio, 
ein Vitello Tonnato oder einen karamelli-
sierten Ziegenkäse auf Babyspinat. Sergio 
Limani: "Unser Bestseller in diesem Be-
reich ist unser Auberginenauflauf Parmi-
giana di Melanzane, den unsere Stamm-
gäste sehr lieben und der nach einem 
eigenen Familienrezept zubereitet wird. 
Ebenfalls sehr beliebt ist die Fischsuppe 
mit Knoblauchbrot, die unser Papa zuberei-
ten kann wie kein anderer. Dafür kommen 
manche Gäste extra aus Kladow, Wannsee 
oder Potsdam zu uns gefahren."

Wer mit Freunden oder der ganzen 
Familie ins "Belluno" kommt, kann einen 
großen Vorspeisenteller bestellen, den es 
gern auch in einer rein vegetarischen Va-
riante gibt. 

Vortrefflich speisen
Neu: Ristaurante Belluno

Italienische Köstlich-
keiten im gemütli-

chen Ambiente!
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Wir bringen Sie nach oben!
Premiumqualität zu fairen Preisen

Schneller, professioneller Service

Fachkompetente Beratung

Händlerunabhängiges Sortiment

VViivveeccoo  
TTrreeppppeennlliiffttee  

Hauptniederlassung und Probefahrt 
Viveco Treppenlifte GbR 

Berliner Straße 8 
14532 Stahnsdorf  

OT Güterfelde 
 

Öffnungszeiten 
Mo - Do  9 - 17 Uhr 
Fr             9 - 14 Uhr 

 
Büro 

03329 - 69 67 51 
 

Fax 
03329 - 696 54 82 

 
WhatsApp 

0176 - 21 88 53 32 
 

Büro Leipzig 
Nordstraße 21 

04420 Markranstädt 
0341 - 23 49 49 87 

 
E-Mail 

info@viveco-treppenlifte.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Markentreppenlifte, TÜV-geprüft nach     

europäischer Maschinenrichtlinie 
• Qualität zu fairen Preisen vom regionalen 

Anbieter 
• Händlerunabhängiges Sortiment 
• Fachkompetente und praxisnahe Bera-

tung, Montage und Service 
• Neu und gebrauchte Modelle 
• Bezuschussung durch die Pflegekasse mit 

bis zu 4.000 € pro Antragsteller möglich 

 … direkt in 
Stahnsdorf 
(bei Berlin) 

www.viveco-treppenlifte.de       03329 - 69 67 51 Sitzlifte  Plattformlifte  Hublifte 

Neu, gebraucht oder zur Miete

Mit Pflege-
kassen-
zuschuss 

i.H.v. 
4.000 €

Kommen Sie vorbei und probieren Sie verschiedene 
Treppenlifte zur Probefahrt aus! Sie können sich hautnah 

mit Ihrem Lift vertraut machen. 
Unsere qualifizierten Mitarbeiter beraten Sie schriftlich, 
telefonisch oder natürlich persönlich bei Ihnen zu Hause.

Treppenlift-Probefahrt in Stahnsdorf

Gerade Sitzlifte ∙ Kurvensitzlifte ∙ Hublifte ∙ Plattformlifte

Berliner Straße 8 - 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 
Tel. 03329-69 67 51    Mo-Do 9-17 Uhr  Fr 9-14 Uhr

www.viveco-treppenlifte.de

SIE HABEN 
SCHMERZEN?

ICH HELFE IHNEN 
UND MACHE SIE 

WIEDER FIT...
Die Chiropraktik hilft bei 

Bewegungseinschränkungen 
und Schmerzen. Sie beseitigt 
Fehlstellungen und verbessert 
die Kommunikation zwischen 

Gehirn und Körper. 
Ihr Körper besitzt die angebo-
rene Fähigkeit zur Selbsthei-

lung, mit geeigneten Techniken 
unterstützen wir dies.

Fred Fegel
Onkel-Tom-Str. 3a

14169 Berlin-Zehlendorf
Tel. 0179/394 55 61

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 

8-13 Uhr und 15-20 Uhr 
und nach Vereinbarung

www.chiropraktik-fegel.de



Italienische Pizzen finden sich nicht auf 
der Karte, dafür aber drei Sorten Foccacia, 
darunter auch eine Variante mit Rucola 
und Parmaschinken. Die Auswahl ist bei 
den Salaten sogar noch größer, hier findet 
der Gast einen Pollo Sesamo, das ist ein 
gemischter Salat mit Hähnchenstreifen in 
Sesamkruste. Der gemischte Salat Salmone 
con Mandole überrascht mit Lachsstreifen 
und gerösteten Mandeln.

Ganz egal, ob Spaghetti, Linguine, 
Penne oder Lasagne: Die Pasta-Karte bietet 
eine große Abwechslung. Eine gute "Aglio 
e Olio con Scampi" zeigt stets auf einen 
Bissen, ob es eine Küche "drauf" hat oder 
nicht. Ein echter Geheimtipp von uns sind 
die Spaghetti Belluno, die passend zu den 
Nudeln ein fein geschnittenes Rinderfilet 
in einer herrlich pikanten Tomatensauce 
mit auf den Teller bringen. Mehrere Fleisch- 
und Fischgerichte runden die Karte ab.

Vlorian Limani: "Wir haben vor Ort ex-
tra noch nicht die Werbetrommel gerührt. 
Wir wollten einen ganz langsamen Start 
vollführen, damit sich Küche und Service 
ganz behutsam einarbeiten können und 
die Gäste immer ein perfektes Erlebnis 
haben. Das hat sehr gut funktioniert. Wir 
haben in den letzten Wochen ein treues 
Stammpublikum gewinnen können. Unser 
Papa hat in Rom das Kochen gelernt, er 
ist ein Koch der alten Schule. Das mögen 
unsere Kunden sehr. Sie lieben etwa unser 
Saltimbocca alla Romana, auch die gebra-
tene Kalbsleber in Butter-Salbeisauce ist 
ein Bestseller. Wir Kinder sorgen aber auch 
für moderne Akzente. Wir haben in einigen 
Top-Restaurants gearbeitet und von dort 
auch ganz neue Ideen mitgebracht."

Stammkunden, die die Karte bereits 
kennen, schauen derweil lieber auf eine 
kleine Schiefertafel, die wöchentlich neu 
beschrieben wird, und die drei, vier zusätz-
liche Gerichte anspreist, die es immer nur 
für kurze Zeit auf der Karte gibt. 

Hier finden sich etwa butterzarte und 
perfekt aromatisierte Baby Calamaretti auf 
köstlichen Beluga-Linsen. Es gibt buttrige 

Tagliolini Tartufo mit einem direkt am Tisch 
aufgehobeltem Trüffel. Oder wie wäre es 
mit einem Rinderfilet Barolo mit Steinpil-
zen?

Sergio Limani: "Wir arbeiten sehr gern 
mit Fisch. Was unsere Kunden wirklich lie-
ben, ist der Loup de Mer in der Salzkruste 
für zwei Personen, der direkt am Tisch 
aufgebrochen, filetiert und auf die bereit-
stehenden Teller gebracht wird. Und ganz 
im Scherz: Für jede Gräte, die ein Kunde in 
seinem Fisch findet, spendieren wir gern 
einen Grappa." 

Dieser Fisch braucht die Salzkruste, um 
seinen feinen, aber dezenten Geschmack 
zu potenzieren. Serviert wird er mit Ofenge-
müse und Cherrytomaten. Gern kann man 
dazu auch nach einer Soße aus Olivenöl, 
Kräutern und Chilistücken fragen.

Die Preise, die im "Belluno" aufgerufen 
werden, sind angesichts der Lage und der 
hochwertigen Produkte durchaus fair kal-
kuliert - und passen zum Geldbeutel der 
Nachbarschaft in Nikolassee. 

Montag hat das Restaurant geschlos-
sen. Von Dienstag bis Freitag hat es ab 16 
bis 23 Uhr geöffnet, am Wochenende kann 
man schon ab 12 Uhr einkehren. 50 Per-
sonen finden Platz im "Belluno", ab dem 
Frühjahr kann man gern auch wieder auf 
der Terrasse direkt vor der Tür mit Blick auf 
den Hohenzollernplatz speisen.

Unser Fazit: Das "Belluno" ist immer 
eine Reise wert. Es ist ein urgemütliches 
Restaurant mit tollen Weinen, einer klei-
nen Karte und einem sehr zuvorkommen-
den und freundlichen Service. Der Papa in 
der Küche versteht sein Handwerk wirklich 
perfekt und sorgt dafür, dass sich die Gäste 
wie in einer kleinen Cucina direkt am Mit-
telmeer fühlen, wo sie mit den besten Pas-
ta-, Fisch- und Fleischgerichten verwöhnt 
werden. Es ist eine ehrliche Küche mit Top-
Produkten, die im "Belluno" ihren Weg auf 
die Teller der Gäste findet. (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Ristaurante Belluno, Hohenzollern-
platz 3, 14129 Berlin, Tel.: 030-53157897

Spielplan und Informationen: www.dinnerforfun.net

Das einzige reisende
Verzehrtheater 
Deutschlands
Genießen Sie unsere Show 
mit Menü in der  (Vor-)
Weihnachtszeit und am 
Jahreswechsel mit Familie, 
Freunden und Kollegen.

Erlebe den Genuss - 
genieße das Erlebnis!

Dinner for fun Ticket Hotline: 0173 100 3434
365 Tage im Jahr Sie da! täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr

Bitte keine SMS und WhatsApp!!!

Email Buchung: tickets@dinnerforfun.net

Spielzeit in POTSDAM
24. November 2023 
bis 4. Februar 2024 

Theaterzelt am
Kongresshotel Potsdam
Am Luftschiffhafen - 14471 Potsdam



Die Temperaturen befinden sich im Sink-
flug, die Tage werden kürzer, Herbst und 
Winter nahen. Da freut man sich, wenn 
in den eigenen vier 
Wänden eine wohlige 
Wärme herrscht. Nicht 
nur deswegen ist die 
Nachfrage nach einem 
eigenen Kamin oder 
einem Kachelofen so hoch wie 
schon lange nicht mehr. Aber 
was muss bei der Anschaf-
fung beachtet werden? 
Und klappt ein Einbau wohl 
noch in diesem Winter?

Im Sommer macht sich kaum 
jemand Gedanken um die eigene Hei-
zung. Im Winter sieht das aber ganz anders 
aus. Ein verschneiter Sonntagnachmittag 
lässt sich doch gleich viel besser genie-
ßen, wenn es in den eigenen vier Wänden 
schön warm ist.

In einer Zeit, in der heftig darüber dis-
kutiert wird, ob eine Gas- oder Ölheizung 
noch eine Zukunft hat und ob die strombe-
triebene Wärmepumpe das Heizungsins-
trument der Zukunft sein soll, entwickeln 
viele Familien wieder eine nostalgische 
Sehnsucht nach einem echten Kachelofen 
oder einem Kamin, in dem Holzscheite in 
den Flammen knistern.

Das Ofenbaugeschäft Klose aus Klein-
machnow kennt sich mit dem Thema bes-
tens aus. 

Marina Becke (65) erzählt: "Unser Ge-
schäft besteht inzwischen in der vierten 
Generation. Unser Gründer stammt aus 
Schlesien, das für seine strengen Winter 
bekannt ist. Mein Vater Hans-Joachim 
Klose ist seit 1956 Meister des Kachel-
ofen- und Luftheizungsbauhandwerks und 
führt unseren Betrieb in Kleinmachnow 
seit 1961. Er ist inzwischen 88 Jahre alt. 
Um das Tagesgeschäft kümmere ich mich. 
Wie bei so vielen kleinen handwerklichen 
Betrieben gibt es auch bei uns keinen Er-
ben - ich habe keine Kinder. Das bedeutet: 
Nach uns kommt nichts mehr. Aber klar ist: 

Solange es noch geht, arbeiten wir weiter."
Falls jemand darüber nachdenkt, einen 

Ofen oder einen Kamin in den eigenen 
vier Wänden nachzurüs-
ten, so sollte zunächst 
der zuständige Schorn-
steinfeger konsultiert 
werden. Marina Becke: 
"Der Schornsteinfeger 

kann genau sagen, ob sich ein 
geplantes Projekt überhaupt 

realisieren lässt. Erst danach 
kommen wir zum Zug und 
kümmern uns um die exak-
te Planung, Umsetzung und 

Inbetriebnahme. Wichtig ist: 
Wer einen Neubau plant, sollte 

uns schon sehr früh mit in die Planung 
einbinden, damit wir etwa darauf hinwei-
sen können, dass ein Schornstein benötigt 
wird. Ansonsten kann es leicht passieren, 
dass es nach den neuen Bestimmungen 
eben nicht mehr möglich ist, einen Kamin 
nachzurüsten. Früher konnte man da noch 
mit einem nachträglich eingezogenen 
Edelstahlschornstein arbeiten. Aber das ist 
heute alles nicht mehr so leicht wie früher."

Tatsächlich ist es so, dass inzwischen 
viele Kunden darüber nachdenken, einen 
Ofen oder einen Kamin als Alternative zur 
klassischen Heizung zu verwenden. 

Marina Becke: "So ein Ofen oder ein Ka-
min sorgt für eine wunderbare Strahlungs-
wärme. Das ist für mich eine ganz andere 
Wärme als etwa die, die auf technische 
Weise erzeugt wird.  Allerdings ersetzen 
ein Ofen oder ein Kamin keine klassische 
Heizung. Sie sind dafür gedacht, einen 

Behagliche Wärme
Ofen- und Kaminbau Klose

Ofenbau Klose: 
Gemütliche Wärme 

im Winter!
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einzelnen Raum aufzuheizen - und nicht 
ein ganzes Haus. Wobei es immer wie-
der Kunden gibt, bei denen das durchaus 
passt. Klassisch wird der Kamin weiterhin 
mit Holz betrieben, es gibt aber auch Pel-
letöfen oder mit Gas betriebene Öfen. Holz 
ist aber natürlich der beliebteste Brennstoff 
- und auch viel romantischer. Man sieht die 
Flammen und hört das Knistern."

Die Nachfrage nach einem neuen Ofen 
oder Kamin ist sehr hoch. Der Ofenbau 
Klose setzt auf Geräte von Herstellern wie 
Gutbrod Keramik, HAGOS, wodtke oder 
Brunner. Allerdings kann der Wunsch nach 
Wärme in diesem Jahr nicht mehr erfüllt 
werden. Marina Becke: "Die Nachfrage ist 
wirklich extrem. Wir haben ein Problem 
mit der Lieferfähigkeit der Hersteller. Und 
auch der Kalender unserer Mitarbeiter ist 
gut gefülllt. In diesem Winter können wir 
deswegen den Wunsch nach einem neuen 
Kamin nicht mehr erfüllen. Mit etwas Glück 
ist es im kommenden Sommer der Fall."

Wer bereits einen Kamin oder Ofen be-
sitzt, sollte sich Gedanken über eine Sanie-
rung oder Modernisierung machen. Mari-
na Becke: "Neue Bestimmungen sorgen 
dafür, dass Anlagen, die vor dem Jahr 2010 
angeschafft wurden, in der Regel nicht 
mehr betrieben werden dürfen. Hier geht 
es vor allem um die Feinstaubwerte, die 
eingehalten werden müssen. Der Schorn-
steinfeger muss ja im Grunde genommen 
alle 3,5 Jahre eine sogenannte Feuerstät-
tenschau abnehmen - und überprüfen, ob 
die Anlage noch den gesetzlichen Bestim-
mungen entspricht. Im schlimmsten Fall 
wird der Kamin anschließend mit einem 
Aufkleber versiegelt und darf nicht mehr 
befeuert werden. Mitunter reicht es aus, 
einen Feinstaubfilter auf dem Schornstein 
nachzurüsten. Oder der gesamte Ofen oder 
der Kamin müssen ausgetauscht werden."

Haus- oder Wohnungsbesitzer, die über 
einen neuen Kamin nachdenken, haben 
die Qual der Wahl. Es gibt unzählige ver-
schiedene Formen. Welche die richtige 
ist, das lässt sich mitunter bei einem Be-
ratungsgespräch herausfinden. Marina 
Becke: "Wir können nach einem Bera-
tungsgespräch im Computer verschiedene 
3D-Ansichten generieren, sodass man sich 
den neuen Kamin oder Ofen in den eige-
nen Räumlichkeiten gleich viel besser vor-
stellen kann. Auch die technischen Pläne 
realisieren wir. Ist der Auftrag erteilt und 

liegen uns die einzelnen Bausteine vor, 
kommen wir zum Kunden nach Hause, 
bauen alles ein und kümmern uns um die 
Inbetriebnahme. Gern mauern wir einen 
Kamin auch fachgerecht ein - wir bringen 
ja wirklich eine Erfahrung über mehrere 
Jahrzehnte hinweg mit - und bieten einen 
Komplettservice von der Planung über die 
Realisierung bis hin zur regelmäßigen 
Inspektion an. Auch Gartenkamine oder 
Wandheizungen können wir beim Kunden 
errichten oder einbauen."

Inzwischen gibt es einen Trend dazu, 
auf Ethanolkamine zu setzen. Der flüssige 
Brennstoff verbrennt rußfrei und wird gern 
in Wohnungen ohne Schornstein verwen-
det. Marina Becke: "Ich kann mich für den 
Einsatz von Ethanol nicht wirklich erwär-
men, ich finde das sehr gefährlich. Da kann 
nach meinem Dafürhalten zu viel Schlim-
mes passieren. Wir haben beobachtet, 
dass nach der ganzen Diskussion um das 
politisch gewollte Aus der Gasheizung die 
Nachfrage nach gasbetriebenen Kaminen 
zunächst sehr nachgelassen hat. Sie zieht 
jetzt aber wieder deutlich an."

Das Ofenbaugeschäft Klose unterhält 
in Kleinmachnow einen eigenen Ausstel-
lungsraum neben dem Büro, den man von 
Montag bis Donnerstag von 9 bis 14 Uhr 
besuchen kann. Weitere Termine sind aber 
gern nach Verabredung möglich. Das Un-
ternehmen ist in Berlin und im Speckgürtel 
um Berlin herum aktiv. Marina Becke: "Frü-
her sind wir auch mal bis zur Ostsee gefah-
ren, aber das machen wir nicht mehr."

Interessant ist, dass die Nachfrage nach 
Kaminen und Öfen nicht nur von der älte-
ren Generation kommt. 

Marina Becke: "Wir haben auch durch-
aus sehr junge Kunden, für die eine solche 
Wärmequelle wichtig und auch nachhaltig 
ist. Sie haben sich oft schon im Vorfeld be-
reits sehr gut informiert und fragen etwa 
nach Speichergeräten, die dafür da sind, 
die im Kamin oder Ofen erzeugte Wärme 
zu speichern und langsam über mehrere 
Stunden hinweg abzugeben. Allerdings 
muss man sich einen Ofen oder Kamin 
auch leisten können. Die Kosten sind in der 
Regel schon fünfstellig, abhängig natürlich 
von den Modellen, die man sich gern an-
schaffen möchte." (Text/Fotos: CS)
                                                                                 
Info: Hans-Joachim Klose Ofen- und 
Kaminbau, Im Hagen 4, 14532 Kleinmach-
now, Tel.: 033203-79827, 
www.klose-ofenbau.de
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BLACK MONTH

Fotostudio Urbschat
Karl-Marx-Straße 26-28, 14532 Kleinmachnow
www.urbschat-kleinmachnow.de | Tel: 033203 322 707

AKTIONAKTION

Zum BLACK FRIDAY MONTH vom  
15.11. – 15.12.2023 bekommt ihr von uns  
50% auf alle Kalendershootings und Gutscheine!

UNSERE ARTIKEL - TERMINE - FOTOS     WWW.ZEHLENDORFAKTUELL.DE



Wie schafft man es, ein Ziel zu erreichen, 
das eigentlich absolut unerreichbar in 
weiter Ferne liegt? So geht das: 
Mit einer Überdosis Beharr-
lichkeit und einer Prise 
gnadenloser Selbstüber-
schätzung lässt sich 
das Schicksal durch-
aus in die gewünschte 
Richtung biegen. Ein 
bisschen Glück gehört 
natürlich auch mit dazu. Es 
ist Zeit für einen Blick zurück. 

Es ist viele Jahre her, ich 
wohnte damals noch in 
Berlin-Zehlendorf, arbeite-
te an meiner Diplomarbeit 
für das Biologie-Studium 
und hatte bereits erste 
Jobs an Land gezogen, um in den neu auf-
kommenden Computer-Magazinen den 
Usern zu erklären, wie ihr Rechner funktio-
niert. 

Das Internet gab es bereits, aber das 
World Wide Web steckte noch in den Kinder-
schuhen. Ich war mehr als glücklich, denn 
ich hatte einen "sponsored account" von 
Compuserve für ein eigenes E-Mail-Postfach 
geschnorrt, sodass ich ohne horrende Kosten 
fast beliebig viele Mails verschicken konnte.

Es war eine verrückte Zeit. Ich hatte die 
Idee, vielleicht einmal vom Schreiben leben 
zu können. Das einzige, was ich nicht hatte, 
war Geduld. Und so rief ich eigentlich den 
ganzen Tag über die angesagten Computer-
Magazine an, um genervten Chefredakteu-
ren meine neuesten Artikelideen mitzutei-
len. Tatsächlich glaubte der eine oder andere, 
es wäre am einfachsten, diesen Vorschlägen 
einfach zuzustimmen, um das Telefonat ab-
zukürzen. So nutze ich meine letzten Tage an 
der Uni, um frisch veröffentlichte Artikel aus 
Magazinen wie der "PC Praxis", der "WIN" 
oder der "PC Professionell" auszuschneiden 
- fürs eigene Sammelalbum. 

Aber - Zeitschriften sind eine Sache, Bü-
cher eine ganz andere. Magazine sind im 
nächsten Monat schon wieder Geschichte, 
Bücher hingegen etwas für die Ewigkeit. Mir 
wurde klar: Ich muss ein Buchautor werden. 
Jetzt sofort. Ganz dringend. 

Im Branchen-Flurfunk bekam ich tat-
sächlich mit, dass ausgerechnet der renom-
mierte Fischer Taschenbuch Verlag eine neue 
Buchreihe mit Sachbüchern zum Thema 
Computer plante. Na, das war doch meine 
Chance, dachte ich mir. An nur einem Abend 
entwickelte ich ein Dutzend Ideen für coole 
Bücher, suchte mir den vielversprechendsten 
Ansatz heraus und verfasste ein mehrseitiges 
Exposé. Das ist so etwas wie ein "Teaser" für 
ein geplantes Buch, also ein schöngeredeter 
und mit virtuellem Parfum eingenebelter 
Entwurf darüber, wie das fertige Buch hof-
fentlich einmal aussehen könnte.

Ich verschickte das Exposé per Mail - 
und wartete den gesamten nachfolgenden 
Tag auf den erlösenden Anruf vom Verlag: 
"Hurra, ein Wunderwerk. Wir schicken Ihnen 
sofort einen Vertrag zu, sind Sie mit dem vier-

fachen Honorar einverstanden?"
Am Vormittag hatte ich noch Tagträu-

me darüber, wie der Verlag mir ob 
meiner Genialität gleich die 

gesamte Buchreihe anbie-
tet. Am Nachmittag geriet 
ich in einen depressiven 
Sturm. Und kurz vor 
Arbeitsschluss hielt ich 
es nicht mehr aus: Ich rief 

im Fischer Taschenbuch 
Verlag an.

Am Telefon hieß es: "Was? 
Erst gestern haben Sie 
das Exposé abgeschickt? 
Und Sie erwarten heute 
eine Antwort?" Es wurde 
gelacht auf der anderen 
Seite der Leitung. Und 
aufgelegt.

Also rief ich am nächsten Tag wieder an. 
Und am darauffolgenden Tag. Und am dar-
auf folgenden. Mein Gesprächspartner war 
mehr als genervt: "Für diese neue Buchreihe 
ist Heide Kobert zuständig, die verantwort-
liche Lektorin für den alljährlichen Fischer 
Weltalmanach, unsere wichtigste Veröffent-
lichung. Soll sie die finale Arbeit an diesem 
Werk einstellen und damit den Erschei-
nungstermin riskieren, nur um Ihr Exposé 
zu lesen?"

Na, wenn er schon so fragt: Ja, natürlich!
Ich stellte meine Anrufe trotzdem ein, 

so kann man ja auf die Dauer nicht arbei-
ten. Eine Woche später klingelte dafür mein 
Telefon. Ein Dieter Grönling aus Berlin war 
am Apparat. Er sagte: "Die Heide Kobert hat 
mich angerufen, sie würde von einem fürch-
terlich nervtötenden jungen Mann bedrängt 
werden - ob ich ihr den abnehmen könnte. 
Können wir uns in einer Kneipe treffen?"

Ich traf Dieter Grönling irgendwo in 
Kreuzberg in einer schummrigen Bar. Bei 
Wein und Zigaretten ging es den ganzen 
Abend lang nur um herrlich lustige Anek-
doten. Dieter erzählte, dass er den kultigen 
Clip "Achtung, jetzt kommt ein Karton" für 
die RB-Unterhaltungssendung "Extratour" 
(RB) erfunden hatte. Und dass er lange beim 
Radio gearbeitet hatte: "Einmal war ich zu 
spät dran, saß im Auto vor einer roten Ampel, 
hörte meinen Sender im Radio und wusste: 
Wenn der gerade gespielte Song gleich en-
det, muss ich live auf Sendung sein."

Dieter Grönling, selbst Autor des Buches 
"Tausend Meter Doppelklicken", brachte mir 
eine Tugend bei, die ich noch so rein über-
haupt gar nicht hatte: Gelassenheit. Erst mal 
einen Wein trinken, Spaß haben, Geschich-
ten erzählen, etwas Leckeres essen, Leute 
treffen. Die Geschäfte passieren dann im 
Fahrtwasser eines solchen Abends ganz von 
alleine. 

So kam es dann auch. Zusammen mit 
Dieter Grönling brachte ich 1995 mein erstes 
Computerbuch in den Handel: "Vom Referat 
zur Dissertation - Textverarbeitung im Stu-
dium". Es erschien aber nicht beim Fischer 
Taschenbuch Verlag, sondern bei Hanser. 
Heide Kobert war sicherlich froh, dass sie nie 
mit mir telefonieren musste. (CS)
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Nasse Wände? 
Feuchte Keller?

Sanierung von Feuchte- 
und Schimmelschäden

TÜV-geprüfter Fachbetrieb +++ Wir bilden aus !
Mitglied im Holz- und Bautenschutzverband

Bei uns bekommen Sie die 
Komplettlösung gegen Feuchtigkeit 
und drückendes Wasser – 
auch ohne Schachten - 
von innen ausgeführt.

Tel. 030 - 368 015 86/87
www.inserf-bautenschutz.de

Fax: 030 - 368 015 88 
Mariendorfer Damm 159
12107 Berlin-Tempelhof

BAPU Indisches Restaurant

Stahnsdorfer Damm 19 

14532 Kleinmachnow

www.bapu-restaurant.de 

Tel. 033203 24770

Di-So 12-22 Uhr

Indische Spezialitäten in Kleinmachnow
◆ authentische Küche 
◆ erlesene Gewürze 
◆ traditionelles Ambiente

Winterzauber
Im Winter verwandelt 
sich unsere Terrasse 
in einen gemütlichen 
Wintergarten mit 
zauberhaftem Ambiente. 

Unser beheiztes Zelt - die perfekte Location für Ihr Firmenevent 
oder Weihnachtsfeier (max. 100 Personen). 
Gern bieten wir Ihnen ein individuelles Menü der Extraklasse an.

Weihnachts-Öffnungszeiten
Heiligabend geschlossen

1. & 2. Weihnachtstag 
(25.12./26.12.) geöffnet!

Gänsekeule & Dorade

Probieren Sie auch 
unseren Glüh-Gin!

nach eigener Rezeptur

in Kleinmachnow

Meiereifeld 25
Tel. 033203-323269

Mo-Fr 15-22 Uhr
Sa-So 12-22 Uhr

Küche bis 21.30 Uhr

- Deutsche Küche -
- Saisonale Zutaten -

- Biergarten -

www.jägers-restaurant.de

täglich knuspriger Gänsebraten
Brust oder Keule

Rot- oder Grünkohl
Bratensauce und Kartoffelklöße

32,90 Euro

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Gänsezeit!




